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Willkommenstaschen
für Neubürgerinnen und
Neubürger

Die Anlaufstelle für Bürgerengagement der
Stadt Tettnang heißt neu zugezogene Bür-
gerinnen und Bürger, die sich für Kontak-
te und Engagement interessieren, herzlich
willkommen.
Die Taschen enthalten vielfältige Informa-
tionen rund um das Leben in Tettnang – ins-
besondere zu Begegnungsorten und -ange-
boten. Außerdem finden sich darin kleine
Geschenke, die von engagierten Ehrenamt-
lichen liebevoll gebastelt und zusammen-
gestellt wurden, sowie ein Gutschein als be-
sondere Willkommensgeste.
Die Willkommenstaschen werden im März
und April in der Anlaufstelle für Bürgerenga-
gement ausgegeben. Neubürgerinnen und
Neubürger können sie jeweils donnerstags
zwischen 14 und 16 Uhr abholen. Dabei be-
steht auch die Möglichkeit, erste Kontakte
zu knüpfen und sich darüber zu informieren,
wie und woman sich in Tettnang ehrenamt-
lich einbringen kann.
Es handelt sich um eine einmalige Aktion,
solange der Vorrat reicht. Auch Bürgerinnen
und Bürger, die schon länger in Tettnang le-
ben und Interesse haben, sind zur Abholung
eingeladen. Als Nachweis genügt der Perso-
nalausweis.
Weitere Infos: Anlaufstelle für Bürgeren-
gagement, anlaufstelle@tettnang.de, Tel.
07542/510-107.

Aus Tradition wird Zukunft:
Neues Erscheinungsbild für Tettnang.

Modern, barrierefrei und gemeinsam entwickelt
– der Abschluss unseres Markenprozesses.
(Mehr Informationen im Innenteil auf Seite 7.)
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STADT-
NACHR I CHTEN

Standesamt Tettnang hat neue
telefonische Servicezeiten

Das Standesamt ist ab sofort zu den allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses telefonisch erreichbar.Damit wird die Kontaktauf-
nahme für Bürgerinnen und Bürger vereinheitlicht und verein-
facht.
Die neuen telefonischen Erreichbarkeiten sind:
Montag – Freitag: 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 18:00 Uhr
Für persönliche Vorsprachen im Standesamt ist weiterhin eine
vorherige Terminvereinbarung erforderlich.

Stadtkasse: Ab 16. März 2026 keine
Barzahlungen mehr möglich

Änderung bei der Bezahlung von Gebühren und
Forderungen der Stadtkasse
Mit dem Umzug der Stadtkasse in das StadTTforum entfällt ab
dem 16. März 2026 die Barkasse für Bürgerinnen und Bür-
ger. Barzahlungen bei der Stadtkasse sind dann nicht mehr
möglich. Barzahlungen bei der Stadt waren schon seit Längerem
deutlich rückläufig.
Dies betrifft insbesondere Zahlungen, die aufgrund eines Be-
scheids erfolgen. Dazu gehören beispielsweise:
• Grundsteuer
• Mieten
• Bußgelder
• Wassergebühren
Grundsätzlich gilt: Alle Forderungen, die per Bescheid verschickt
werden, können künftig nur noch per Überweisung beglichen
werden.
Unverändert bleibt, dass Dienstleistungen, die direkt vor Ort be-
antragt werden, weiterhin bar bezahlt werden können. Dies gilt
etwa für Leistungen im Standesamt, Bürgerbüro, Tourist Infor-
mation oder in der Bücherei.

Städtisches Wasserwerk
Tettnang
www.tettnang.de/wasserwerk

Wichtige Information für Hauseigentümer in
Tettnang – Neuer, digitaler Wasserzähler kommt!
Nach den Vorgaben des Eichrechts müssenWasserzähler alle sechs
Jahre ausgetauscht werden. Ab März 2026 nutzt das Wasserwerk
Tettnang diesen turnusmäßigen Austausch, um die bisherigen
mechanischen Zähler im Bereich desWasserwerks Tettnang (Kern-
stadt) durch moderne digitale Funkwasserzähler zu ersetzen.

Was bedeutet das für Sie als Eigentümer?
Alle betroffenen Eigentümer werden zunächst postalisch infor-
miert. Die entsprechenden Kontaktmöglichkeiten für eventuel-
le Rückfragen oder Abstimmungen sind dem Anschreiben an die
Eigentümer beziehungsweise Verwaltungen zu entnehmen.
Im gesamten Versorgungsgebiet wird jährlich etwa ein Sechstel
der Wasserzähler ausgetauscht. Der Austausch soll voraussicht-
lich bis zum Jahr 2032 abgeschlossen sein.
Die Techniker des Wasserwerks führen den Zählerwechsel in
der Regel ohne vorherige Terminvereinbarung direkt vor Ort
im Gebäude durch. Sollten Sie zum Zeitpunkt des Besuchs nicht
zu Hause sein, finden Sie zusätzlich eine Benachrichtigung mit
den weiteren Schritten in Ihrem Briefkasten. Bitte stellen Sie
sicher, dass der Zugang zum Wasserzähler ermöglicht wird.

Ihre Vorteile nach Abschluss der Umstellung (bis Ende 2032):
• Komfort: Kein manuelles Ablesen mehr – die Daten werden
automatisch übertragen.

• Zukunftssicherheit: Moderne und zuverlässige Technologie für
Ihr Zuhause.

Alle wichtigen Informationen finden Sie online unter:
www.tettnang.de/wasserwerk
Es handelt sich beim neuen Zähler um das Produkt iPERL der Fa.
Sensus Deutschland GmbH.

Der neue digitale Funkzähler „iPERL“
Foto: 2025 Sensus Services Deutschland GmbH

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre aktive Mithilfe,
damit dieser wichtige Schritt reibungslos verläuft.

Ihr Wasserwerk Tettnang – info@wasserwerk-tt.de

Bericht aus dem Gemeinderat

In seiner Sitzung am 25.02.2026 hat sich der Gemeinderat mit
folgenden Themen befasst:
– Um die Verkehrssituation an der Kreuzung Oberhof/Schäfer-

hof Lindauer Straße zu verbessern ist der Neubau eines Kreis-
verkehrs an diesem Knotenpunkt vorgesehen. Ziel der Maß-
nahme ist die Erhöhung der Verkehrssicherheit und die Ver-
besserung des Verkehrsflusses. Der Gemeinderat hat die
Durchführung der Maßnahme am 10.04.2024 beschlossen.
Die Bauleistungen für den Neubau des Kreisverkehrs wurden
im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung ausgeschrie-
ben. Innerhalb der Angebotsfrist sind 4 Angebote eingegan-
gen. Der Gemeinderat hat nun den Auftrag an den wirtschaft-
lichsten Bieter, die Firma Geiger GmbH& Co. KG aus Sonthofen
vergeben, zu einer Auftragssumme von ca. 1,27 Mio. €.

– Die Stadt Tettnang hat 2023 ein Nahwärmenetz beschlos-
sen. Daraufhin erfolgte die Vergabe an die WVGTT (Engie
Deutschland & Regionalwerk). Das Forsthaus war zum dama-
ligen Zeitpunkt nicht Gegenstand des Vertrags, da der Tras-
senverlauf noch nicht abschließend geklärt war. Da aber die
aktuell gebaute Nahwärmetrasse nahe am Forsthaus vor-
beiläuft, macht es Sinn, dieses städtische Gebäude ebenfalls
anzuschließen. Aufgrund des Alters des bestehenden Heiz-
kessels (Baujahr 1991) ist außerdem jederzeit ein Ausfall der
Heizungsanlage möglich. Der Gemeinderat hat deshalb be-
schlossen, das Gebäude „Kita Forsthaus“ an das Nahwärme-
netz anzuschließen. Die Kosten belaufen sich auf einmalige
Kosten von ca. 42.000 € für den Anschlusskostenbeitrag sowie
ca. 49.000 € für sekundärseitige Investitionen. Es entstehen
jährliche Verbrauchskosten von ca. 14.000 €.

– Der Gemeinderat hat die Anwendung des „Bauturbos“ defi-
niert und beschlossen. Der Bauturbo wurde vom Gesetzgeber
erlassen, um denWohnungsbau zu beschleunigen. Bauvorha-
ben sollen damit schneller und unbürokratischer genehmigt
werden können.
Die Zustimmung der Gemeindewurde für Bauvorhaben im In-
nenbereich auf die Bürgermeisterin übertragen und für Bau-
vorhaben im Außenbereich auf den Technischen Ausschuss.
Bei Bauvorhaben in den Ortschaften werden die Ortschafts-
räte rechtzeitig informiert.
Diese Regelungen gelten zunächst für ein Jahr. Danach wird
der Gemeinderat erneut darüber beraten.

– Es wurde eine Vorkaufsrechtsatzung für den Bereich „Emil-
Münch-Straße“ für die Flächen des medizinischen Versor-

gungszentrums und des Krankenhauses beschlossen. Auf-
grund des aktuell laufenden Insolvenzverfahrens ist die Zu-
kunft der Klinik Tettnang völlig unklar und eine Zweckent-
fremdung der Gebäude und Grundstücke ist nicht auszu-
schließen. Ziel der Vorkaufsrechtsatzung ist die Sicherung
einer geordneten städtebaulichen Entwicklung und die Si-
cherstellung der Gesundheitsversorgung in der Region.

– Es wurde ein neuer Name für das ehemalige Avira-Gebäude
festgelegt. Nachdem das Gebäude von der Stadt Tettnang ge-
kauft wurde, ist im Januar 2026 bereits das Amt für Bildung
dort eingezogen. Weitere Ämter der Stadtverwaltung folgen
sukzessive bis Ende Juni 2026. DesWeiteren ist in dem Gebäu-
de künftig auch eine Bildungseinrichtung vorgesehen, deren
konkrete Ausgestaltung sich in den kommendenWochen ent-
scheidet. Es wurden verschiedene Namensvorschläge bei der
Verwaltung eingereicht. Der Gemeinderat hat sich mehrheit-
lich für den Namen „StadTTforum“ entschieden.

Alle öffentlichen Unterlagen und gefassten Gemeinderatsbe-
schlüsse sind auf der Homepage der Stadt Tettnang einzusehen
unter www.tettnang.de/ratsinfosystem.

Zuschlag für neuen Kreisverkehr erteilt

Firma Geiger übernimmt Bau am Knotenpunkt
Schäferhof/Oberhof – Start Anfang April geplant
Der Bau des neuen Kreisverkehrs am Knotenpunkt Schäferhof/
Oberhof nimmt konkrete Formen an: In seiner Sitzung am 25. Fe-
bruar hat der Gemeinderat die Vergabe der Ausführungsarbeiten
beschlossen.DerZuschlaggingandieFirmaGeigerGmbH&Co.KG
aus Sonthofen.
Die Auftragssumme beläuft sich auf 1.268.210,50 Euro brutto.
Grundlage war eine öffentliche Ausschreibung nach VOB, an der
sich vier Unternehmen beteiligt hatten. Nach formaler, rechneri-
scher und fachlicher Prüfung wurde das Angebot der Firma Gei-
ger als das wirtschaftlichste gewertet. Es erfüllte alle Anforde-
rungen und wurde als auskömmlich kalkuliert eingestuft.

Vier Angebote eingegangen
Die Ausschreibung wurde am 15. Dezember 2025 veröffentlicht,
die Submission fand am 27. Januar 2026 statt. Alle vier einge-
gangenen Angebote konnten in die Wertung aufgenommen
werden.
Mit der Vergabe ist ein weiterer wichtiger Schritt für das bedeu-
tende Infrastrukturprojekt getan. Ziel der Maßnahme ist es, die
Verkehrssicherheit am stark belasteten Knotenpunkt Lindauer
Straße (L329)/Schäferhofstraße/Oberhofer Straße deutlich zu
erhöhen und zugleich den Verkehrsfluss zu verbessern.

Baubeginn Anfang April
Der Baubeginn ist für Anfang April vorgesehen. Die Bauzeit wird
voraussichtlich rund sechs bis sieben Monate betragen.
Mit dem neuen Kreisverkehr erhält Tettnang nicht nur eine leis-
tungsfähigere Verkehrsführung an einem bisherigen Unfall-
schwerpunkt, sondern gestaltet zugleich das südliche Entrée der
Stadt neu.

Bild: Stadt Tettnang
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Sanierung der Villa König hat
begonnen

Denkmalgeschütztes Gebäude in der Lindauer
Straße 19 wird umfassend instand gesetzt
Die Sanierung der denkmalgeschützten Villa König in der Lin-
dauer Straße 19 hat begonnen. Am 23. Februar starteten die
Arbeiten an dem historischen Gebäude. Ziel ist es, die Bau-
substanz zu sichern und das Erscheinungsbild des ortsbildprä-
genden Bauwerks dauerhaft zu erhalten.
Bereits am vergangenen Freitag wurde das Gerüst gestellt.
Seit Montag ist ein Steinmetzbetrieb mit der fachgerechten
Reinigung der Fassade beschäftigt. Die Arbeiten erfolgen in
enger Abstimmung mit dem Denkmalschutz.

60 Prozent der Kosten für die Sanierung der Villa König werden
aus Fördermitteln des Landes finanziert. Foto: Stadt Tettnang

Im Rahmen der Maßnahme werden das Dach, die Fassade
sowie die Fenster umfassend erneuert beziehungsweise in-
standgesetzt. Damit wird nicht nur die historische Substanz
gesichert, sondern auch ein wichtiger Beitrag zur langfristigen
Nutzung des Gebäudes geleistet. Die Fertigstellung der Sanie-
rung ist bis Ende Juli 2026 geplant.
Die Gesamtkosten der Sanierung belaufen sich auf rund 1,04
Millionen Euro. 60 Prozent der Investitionssumme werden
über die Städtebauförderung des Landes Baden-Württemberg
finanziert. „Die Förderung unterstreicht die Bedeutung der Vil-
la König für die Stadtentwicklung und den Erhalt des baukul-
turellen Erbes“, betont Bürgermeisterin Regine Rist. „Mit der
Sanierung investiert die Stadt gezielt in den Werterhalt eines
markanten Gebäudes an einer zentralen Straße Tettnangs.“

Factbox:
Sanierung Villa König, Lindauer Straße 19
Baubeginn: 23. Februar 2026
Maßnahmen: Dach, Fassade, Fenster
Gesamtkosten: 1,04 Millionen Euro
Förderung: 60 Prozent aus Mitteln der Städtebauförderung
des Landes Baden-Württemberg

Neuer Name für das Verwaltungs- und
Bildungsgebäude am Kaplaneiweg:
„StadTTforum“

12 von 22 Gemeinderäten stimmten in der
Februar-Sitzung für diesen Vorschlag
Der Tettnanger Gemeinderat hat in seiner Februar-Sitzung mit
12 von 22 Stimmen einen neuen Namen für das bisherige Avi-
ra-Gebäude beschlossen. Künftig trägt das Bildungs- und Ver-
waltungszentrum am Kaplaneiweg den Namen „StadTTfo-
rum“.
Mit der Namensgebung erhält das Gebäude, in das derzeit
schrittweise Teile der Stadtverwaltung einziehen, eine eigene

Identität. Bereits Mitte Januar ist das Amt für Bildung in das
StadTTforum eingezogen und arbeitet dort inzwischen im re-
gulären Betrieb. Mailadressen und Telefonnummern gelten
weiterhin, Termine finden wie gewohnt nach vorheriger Ver-
einbarung statt. Da der Zugang zum Gebäude aktuell noch
nicht frei zugänglich ist, befindet sich am Eingang eine Klin-
gel. Besucherinnen und Besucher werden nach dem Klingeln
eingelassen.
Bis EndeMärz wird die Stadtkämmerei mit dem Amt für Finan-
zen und dem Amt für Steuern & Controlling umziehen. Im April
folgt das Amt für Personal, Organisation und IT. Im Mai wech-
seln die Bereiche Stadtplanung, Hochbau, Tiefbau und Bau-
recht sowie das Klimaschutzmanagement in das neue Gebäu-
de. Den Abschluss bildet im Juni der Umzug des Büros der Bür-
germeisterin mit Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing und
Gremienarbeit.

Das ehemalige Avira-Gebäude trägt nun den Namen StadTTfo-
rum. Foto: Stadt Tettnang

Mit der Bündelung dieser Bereiche an einem Standort reagiert
die Stadt auf die bisher stark zergliederte Struktur mit meh-
reren Außenstellen und angemieteten Büroflächen. Durch die
Zusammenführung entstehen kürzere Wege, schnellere Ab-
stimmungen und effizientere Abläufe. Gleichzeitig können
Mietkosten reduziert und moderne Arbeitsbedingungen ge-
schaffen werden. Im StadTTforum arbeiten die betroffenen
Ämter auf einer Ebene, was die interne Kommunikation zu-
sätzlich erleichtert.

Publikumsnahe Bereiche bleiben im Rathaus
Alle publikumsintensiven Bereiche bleiben weiterhin im Stadt-
zentrum. Dazu gehören das Amt für Bürgerservice, Sicherheit
& Ordnung mit Standesamt und Integration sowie das Amt für
Kultur und Tourismus mit Tourist Info und Spectrum Kultur. Sie
werden künftig im Rathaus gebündelt und bleiben dort zent-
rale Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger.
Auch die Bürgermeisterin wird weiterhin ein Büro im Rathaus
nutzen und für Termine im Stadtzentrum präsent sein. Glei-
ches gilt für den neuen Ersten Beigeordneten, der am 9. März
seine Tätigkeit aufnimmt und ebenfalls im Rathaus ansprech-
bar sein wird.

Zweiter Stock weiterhin durch GEN Digital genutzt
Das StadTTforumwird zunächst nicht vollständig von der Stadt
genutzt. Im Kaufvertrag wurde eine fünfjährige Weiternut-
zung des zweiten Obergeschosses durch die Firma GEN Digital
(ehemals Avira) vereinbart. Erst nach Ablauf dieser Frist kann
die Stadt auch diese Flächen übernehmen. Gleichzeitig laufen
für das Erdgeschoss und das dritte Obergeschoss bereits fort-
geschrittene Planungen im Bildungsbereich, über deren Er-
gebnisse die Stadt noch im Frühjahr informieren wird.
Mit dem StadTTforum schafft die Stadt Tettnang einenmoder-
nen Bildungs- und Verwaltungsstandort, ohne die gewachse-
ne Präsenz im Herzen der Stadt aufzugeben. Während interne
Abläufe gebündelt und effizienter gestaltet werden, bleibt der
direkte Kontakt zu Bürgerinnen und Bürgern im Rathaus wei-
terhin gewährleistet.

STATISTISCHE ZAHLEN
Februar 2026

Aus dem Standesamt
Es wurden im Februar 35 Geburten beurkundet. Davon waren es
17 Mädchen und 18 Buben.
Die beliebtesten Vornamen: Nora, Mara, Mia, Sirin & Noah, Eli-
as, Anton, Jona
6 Paare gaben sich vor den Tettnanger Standesbeamtinnen/
Standesbeamten das Ja-Wort.
Im Sterbebuch mussten 5 Sterbefälle beurkundet werden.

Aus dem Bürgerbüro
Nach Tettnang zugezogen: 91 Personen, 49 männlich, 42 weib-
lich.
Von Tettnang weggezogen: 93 Personen, 53 männlich, 40 weib-
lich.
Gewerbeanmeldungen: 26
Gewerbeabmeldungen: 13

Fundsachen

Fundsachen können Sie rund um die Uhr online abrufen unter
www.tettnang.de/fundsachen oder ebenso telefonisch beim
Bürgerbüro unter 07542/510-0 erfragen.
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während
den Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:
- Schlüssel / Autoschlüssel
- Fahrräder
- Handy
- Schmuck
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsa-
chen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Mo-
naten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf den Finder
oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte, auf die Gemeinde des
Fundortes übergeht. Das Fundbüro Tettnang

Aufruf Osterbrunnenaktion Tettnang –
Mithilfe beim Kranzen gesucht!

Ostern steht wieder vor der Tür und auch in diesem Jahr wer-
den die Brunnen in Tettnang wieder österlich geschmückt.
Hierzu benötigen wir aber noch fleißige HelferInnen die Freu-
de am Kranzen und Dekorieren der Girlanden in einem netten
Team haben. Die Kranzaktion findet am Montag/Dienstag,
23./24. März 2026, jeweils ab 13:00 Uhr im Städtischen Bau-
hof, Manzenberg 11, statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn
sie diese schöne Tradition mit Ihrer Mithilfe weiterhin möglich
machen.
Wenn Sie mithelfen wollen, rufen Sie bitte bei der Stadtverwal-
tung Tettnang, Frau Lang, unter Telefon 07542/510-201 (nur vor-
mittags) an.

Osterbrunnenaktion –
Buchs- und Thujazweige gesucht!

Liebe TettnangerInnen, für unsere Osterbrunnennaktion be-
nötigen wir dieses Jahr wieder Buchs- und Thuja-Zweige zum
Schneiden! Wer etwas zur Verfügung stellen kann, der meldet
sich bitte beim Städtischen Bauhof unter Tel. 07542/510-253. Für
Ihre Mithilfe ein herzliches Dankeschön.

Bürgermeisterin Regine Rist besucht
Tettnanger Einzelhandel

Auftakt bei Empen Optik in der Karlstraße
Tettnangs Bürgermeisterin Regine Rist sucht in den kommenden
Wochen und Monaten gezielt das persönliche Gespräch mit den
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Händlerinnen und Händlern in der Innenstadt. Mit Besuchen vor
Ort möchte sie den direkten Austausch stärken, Anliegen auf-
nehmen und Einblicke in aktuelle Entwicklungen gewinnen. Der
Auftakt dieser Reihe fand am Freitag, 27. Februar, bei Empen Op-
tik in der Karlstraße statt.
„Der Einzelhandel ist ein wichtiger Baustein für eine lebendige
Innenstadt“, betonte die Bürgermeisterin beim Besuch, den sie
dem Händler gemeinsam mit Ann Bauer vom Citymarketingver-
ein abstattete. Es gehe darum, zuzuhören, Herausforderungen
frühzeitig wahrzunehmen und gemeinsam Perspektiven zu ent-
wickeln. Der persönliche Dialog sei dafür eine wichtige Grund-
lage.
Sven Empen führte durch sein Geschäft und berichtete aus dem
Alltag eines inhabergeführten Unternehmens. Er hat das tradi-
tionsreiche Haus – früher bekannt als Horstmann Optik, in dem
er selbst seine Ausbildung absolvierte – im Jahr 2005 übernom-
men. Fünf Jahre später ließ er das Ladenlokal nach dem Prinzip
„Cradle to Cradle“ umbauen. Dabei entstand eine Einrichtung
aus schnell nachwachsenden Rohstoffen, die konsequent auf
Nachhaltigkeit ausgerichtet ist. Für dieses Konzept erhielt das
Unternehmen 2010 den Umweltpreis des Landes Baden-Würt-
temberg.

v. li.: Ann Bauer, Tettnang erleben e. V., Sven Empen und Bürger-
meisterin Regine Rist. Foto: Stadt Tettnang

Im Gespräch ging es neben unternehmerischen Fragen auch um
die Rolle des Fachhandels in einer sich wandelnden Innenstadt
und um die Bedeutung regionaler Netzwerke. Empen Optik ist
über die Stadtgrenzen hinaus bekannt und engagiert sich nach
eigenen Angaben in großem Umfang in der Region, unter ande-
rem durch die Unterstützung zahlreicher Vereine.
Darüber hinaus stellt das Unternehmen spezielle Trainingsbril-
len – Strobobrillen – für den Spitzensport her und verfügt über
europaweite Vertriebsrechte. Sportlerinnen und Sportler aus
dem Profi-Fußball, dem olympischen Bereich oder auch Natio-
nalmannschaften nutzen diese Technologie.
Für Bürgermeisterin Rist stand der Austausch im Mittelpunkt:
„Mir ist wichtig zu erfahren, was unsere Händler bewegt – ganz
unabhängig von Größe oder Branche.“ Die Besuchsreihe soll in
den kommenden Wochen mit weiteren Stationen in der Innen-
stadt fortgesetzt werden.

Regierungspräsidium
Tübingen

B30neu zwischen Friedrichshafen und
Ravensburg/Eschach

Das Regierungspräsidium informiert die Gemeinde- und Ort-
schaftsräte von Tettnang, Meckenbeuren und Kau.

Regierungspräsidium Tübingen informiert Gemeinde- und Ort-
schaftsräte von Tettnang, Meckenbeuren und Kau über den Pla-
nungsstand und das weitere Vorgehen. In einer gemeinsamen
Sitzung der Gemeinderäte von Tettnang und Meckenbeuren so-
wie des Ortschaftsrats Kau informierte das Planungsteam des
Regierungspräsidiums Tübingen über die Planung der B 30neu
zwischen Friedrichshafen und Ravensburg/Eschach. Themen
der Sitzung waren insbesondere das weitere Vorgehen nach der
Auslegung der Planunterlagen für das Linienbestimmungsver-
fahren und der Stand bei der Entwurfsplanung.
Ein wichtiger Meilenstein im komplexen Planungs- und Ver-
fahrensprozess der B30neu zwischen Friedrichshafen und Ra-
vensburg wurde über den Jahreswechsel erreicht. Das Fernstra-
ßen-Bundesamt in Leipzig hat nach einer aufwändigen Abstim-
mungsphasemit dem planenden Regierungspräsidium in Tübin-
gen sowie den Bundes- und Landesministerien für Verkehr die
Planunterlagen zur Vorplanung der B 30neu veröffentlicht. Die
Öffentlichkeit konnte bis zum 16. Februar 2026 dazu Stellung
nehmen. Im Fokus stehen die umweltrelevanten Auswirkungen
der untersuchten Varianten West, Mitte und Ost und deren Be-
urteilung.
Nach Ansicht des Regierungspräsidiums hat nur die Variante Ost
Aussicht auf Verwirklichung. Die Konflikte der anderen Varian-
ten sind insbesondere was die Umweltbelange anbelangt zu
groß. Aber die Variante Ost ist keineswegs konfliktfrei. „Trotz der
Mitnutzung der vorhandenen Straßen rund um Meckenbeuren,
Tettnang und Friedrichshafen benötigen wir für den vierstrei-
figen Fahrbahnquerschnitt hochwertige Flächen in diesem be-
sonderen Raum“, erklärte Franz Feil vom Planungsteam. Daher
gelte es in der weiteren Planung zu prüfen, wo die Flächenin-
anspruchnahme reduziert werden kann. Im Fokus steht dabei
der Abschnitt zwischen der B 30 bei Lochbrücke/Siglishofen und
dem geplanten Anschluss an die B 31 in Friedrichshafen. Die Be-
rücksichtigung der neuesten Verkehrsprognose des Bundes für
das Jahr 2040 wird zeigen, ob die zu erwartenden Verkehrszah-
len einen vierstreifigen Ausbau rechtfertigen. Den Räten wurde
deutlich, dass die Abwägung zwischen einer guten Leistungsfä-
higkeit der B 30neu und dem Grundsatz, flächensparend zu pla-
nen, fachlich hinreichend hinterlegt werden muss.
Auch die künftige Verlärmung durch die neue Straße war ein
wichtiges Thema der Sitzung. Da sich die Variante Ost zwischen
den Siedlungsrändern hindurchschlängele, müsse das Augen-
merk auf bestmöglichem Lärmschutz liegen.
Die Gemeinde- und Ortschaftsräte waren froh vom Planungs-
team zu hören, dass die Detailplanung für die Variante Ost schon
begonnen hat und kontinuierlich weiter geht. Dass es aber noch
einige Jahre hin zu einer neuen B 30 sein werden, machte An-

ne Dittmann vom Planungsteam deutlich. „Neben den vielen
noch notwendigen Planungs- und Verfahrensschritten braucht
es seine Zeit, bis die 17 km lange Trasse ausgeplant und abge-
stimmt ist.“ In der im Vergleich zur Westvariante deutlich län-
geren Strecke der Variante Ost liegen aber gewichtige Vorteile.
Sie verbindet nämlich auch die B 467 bei Tettnang mit der B 30
bei Friedrichshafen. Diese sogenannte „Querspange Tettnang“
ist im Bedarfsplan des Bundes als eigenes Projekt enthalten und
praktisch in der Variante Ost enthalten. Durch die Querverbin-
dung wird insbesondere der Tettnanger Teilort Kau deutlich vom
Durchgangsverkehr entlastet. Auch Liebenau, das die B 30neu
westlich umfährt, wird von einem großen Teil des Verkehrs be-
freit.
Tettnangs Bürgermeisterin Regine Rist betonte, dass erkannt
wird, dass nur die Variante Ost eine realisierbare Variante ist.
Aufgrund der hohen Betroffenheiten – beispielsweise der Land-
wirtschaft oder der Bewohner der angrenzenden Ortschaften -
sei es jedoch unbedingt notwendig, die Gremien und auch die
Öffentlichkeit regelmäßig zu informieren und einzubinden, um
deren Belange bei den Planungen berücksichtigen zu können,
so ihr Appell an das Planungsteam. „Größtmögliche Transparenz
schafft hier Vertrauen“, pflichtete ihr Meckenbeurens Bürger-
meister und Sitzungsleiter Georg Schellinger bei. Mit dem Gre-
mium des Runden Tischs Landwirtschaft des Regierungspräsi-
diums sei man hier auf einem guten Weg.

Mitarbeiter der Mobilitätsabteilung des Regierungspräsidiums ge-
meinsam mit den Gemeinde- und Ortschaftsräten von Tettnang,
Meckenbeuren und Kau. Fotos: Gemeinde Meckenbeuren

Hintergrundinformationen:
Die B 30neu ist ein wichtiger Lückenschluss zwischen der B 30,
Ortsumgehung Ravensburg und der B 31, Ortsumgehung Fried-
richshafen, in der landesweit bedeutenden Nord-Süd-Achse zwi-
schen den Wirtschaftsräumen Friedrichshafen, Ravensburg/
Weingarten und Ulm/Neu-Ulm. Gleichzeitig entlastet sie die
Ortsdurchfahrten zwischen Ravensburg und der Messe-Stadt
Friedrichshafen.
Rechtliche und fachliche Änderungenmachten ab 2011 denWie-
dereinstieg in die eigentlich abgeschlossene Planungsstufe Vor-
planung/Linienfindung erforderlich. Die bis dahin favorisierte
Westtrasse musste im Hinblick auf zumutbare Alternativen auf
Grundlage aktueller Erhebungen und Untersuchungen nochmals
beurteilt werden.
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Aufgrund sehr hoher naturschutzfachlicher und -rechtlicher
Konflikte der VariantenWest undMitte ist allein die Variante Ost
naturschutzrechtlich zulässig.
Die Variante Ost soll nach der nun erfolgten öffentlichen Ausle-
gung der Planunterlagen durch das Fernstraßen-Bundesamt li-
nienbestimmt werden, so dass auf dieser Grundlage auch formal
der nächste Planungsschritt der Entwurfsplanungmit der detail-
lierten Planung der Trasse in Lage und Höhe erfolgen kann.
Nach der Entwurfsplanung und der Genehmigung durch das
Bundesverkehrsministerium erfolgt die Genehmigungsplanung,
die Grundlage für das Baurechtsverfahren, das Planfeststel-
lungsverfahren, ist.
Weitere Informationen zur Planung sind online unter https://rpt.
badenwuerttemberg.de/abt4/b30/ zu finden.

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän-
den befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landesamt
Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im Jahr
1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bildungs-
abschlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. Die erteil-
ten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für vielfältige
Auswertungen, Analysen und Meldungen zu den Lebensum-
ständen der Menschen im Land. So wurde beispielsweise in der
Pressemitteilung „Alleinlebende und Alleinerziehende beson-
ders häufig von Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung von
Bevölkerungsgruppen thematisiert.
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Ab-
frage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispiels-
weise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohn-
kosten und der Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Würt-
temberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden die Grundlage für
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des Bun-
des und der Länder. Sie sind somit für die Gestaltung zukünftiger
gesellschaftlicher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. Ein
weiterer Aspekt, der in diesem Zusammenhang von entschei-
dender Bedeutung ist, ist die für viele Themen europaweite Ver-
gleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind
nicht nur für Politik und Verwaltung von Relevanz, sondern auch
für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älte-
rer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung
für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und
der Schutz personenbezogener Daten sind fundamentale Prin-
zipien, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend
zu gewährleisten sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten im
Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung. Dies be-
deutet, dass es nichtmehrmöglich ist, Rückschlüsse auf einzelne
Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushalte,
aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines
mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die aus-
gewählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier aufei-
nanderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die zum jewei-
ligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein Anschrei-
ben vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit der
Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschreiben
enthält die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. Die
Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website einzu-
loggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ
zur Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspflicht durch
ein Telefoninterviewmit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

des Statistischen Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papier-
bogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine volljährige Person die
Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt.

Weitere Informationen
Neben demMikrozensus bieten auch die LaufendenWirtschafts-
rechnungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen Shopping
und Konsum der privaten Haushalte. Die LWR sind eine freiwilli-
ge Haushaltebefragung, bei der teilnehmende Haushalte einen
Monat lang ihre Einnahmen und Ausgaben dokumentieren. Um
die Repräsentativität für die Gesamtbevölkerung zu gewährleis-
ten, werden insbesondere noch Haushalte gesucht, in denen der
oder die Hauptverdienende selbstständig oder freiberuflich tä-
tig ist sowieMehrgenerationenhaushalte und Familien, in denen
alle Kinder mindestens 18 Jahre alt sind. Die Teilnahme ist digi-
tal per App oder klassisch auf Papier möglich. Als Dankeschön für
die vollständige Teilnahme gibt es eine Geldprämie von 90 Euro.
Weitere Informationen sowie das Teilnahmeformular sind online
unter www.lwr.de verfügbar.

LUBW Landesanstalt für
Umwelt Baden-Württemberg

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von März bis Ende
November 2026 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auf-
trag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächen-
deckend untersucht. Die Untersuchungen erfolgen auf wenigen
Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich unserer Ge-
meinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Biotopen bzw. das
Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu
erfassen. Die Ergebnisse werden auf Landes- und teils auch Bun-
desebene hochgerechnet, um Aussagen zur Entwicklung treffen
zu können.
Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringpro-
gramme statt:
Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Euro-
päischen Union nach Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
(FFH-RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regelmäßig
ein Monitoring zur Überwachung der Erhaltungszustände für
Arten von gemeinschaftlichem Interesse durchzuführen und die
Ergebnisse an die EU zu berichten. Die in Baden-Württemberg
untersuchten Arten sind Teil des bundesweiten Stichprobenmo-
nitorings innerhalb der kontinentalen biogeographischen Re-
gion. Die Gesamtanzahl der Stichproben sowie die Verteilung
auf die Bundesländer wurde vom Bundesamt für Naturschutz
(BfN) vorgegeben und je nach Art umweitere Stichproben in den
Bundesländern ergänzt. Die Ergebnisse fließen in den FFH-Be-
richt 2031 ein. Die Lage der Stichprobenflächen wurde im Rah-
men einer Zufallsziehung ausgewählt. Da die externen Dienst-
leistenden die Arbeiten selbstständig planen, sind alle Flächen
angegeben, die zwischen 2026 und 2029 beprobt werden. Wei-
tere Informationen zur FFH-Richtlinie sowie deren Umsetzung in
Baden-Württemberg finden Sie auf der Internetseite der LUBW:
FFH-Richtlinie.
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fachper-
sonen als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vorgaben
des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vor-
herige Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur
offene Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte
Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von
der LUBW beauftragten Personen haben eine Bescheinigung er-
halten, die sie im Gelände mit sich führen. Die Stichprobenflä-
chen bleiben anonym, um die Aussagekraft des Monitorings zu
gewährleisten. Es erfolgt auch keine Zuordnung der Ergebnisse
zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern oder Be-
wirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen werden nicht vor-
genommen. Der Zeitpunkt der Erfassung richtet sich nach dem

Entwicklungsstand der Arten oder Lebensräume und wird stark
von den aktuellen Wetterbedingungen beeinflusst. Eine Beglei-
tung der Erfassungen vor Ort ist leider nicht möglich.
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse
zur Verfügung: poststelle@lubw.bwl.de

St.-Anna-
Quartier

Begegnungs-Cafe im Pavillon“ jeden Dienstag –
herzliche Einladung
Das Kaffeeteam des Pavillon St. Anna lädt alle interessierten
Tettnangerinnen und Tettnanger ein, zu kommen – egal aus
welchem Stadtteil Sie sind!
Wer? Alle Tettnangerinnen und Tettnanger aus allen Stadtteilen
und dem Quartier, die Lust & Freude haben sich „unkompliziert“
zu begegnen, zu plaudern, zu lachen, einfach im Guten zusam-
men zu sein... und Kaffee & Kuchen miteinander zu genießen.
Wann? Jeden Dienstagnachmittag zwischen 14.00 bis 17.00 Uhr.
Sie entscheiden, wann Sie kommen und gehen – kein fester Be-
ginn oder Abschluss.
Was? Kostenfreier Kaffee/Tee, selbst gebackener Kuchen für 1
Euro (zum Selbstkostenpreis).
Wo? Im Pavillon, mitten im St. Anna Quartier, Kaplaneiweg
8/1 (nähe Aldi), Kontakt: Beatrix Hoch, Quartiersmanagerin,
07542/4073386 oder quartier-st.anna@stiftung-liebenau.de

Märchenstunde im Quartier
Im März lädt die ehrenamtliche Märchenerzählerin, Brigitte Hil-
le, wieder alle MärchenliebhaberInnen zu neuen Märchen ein.
Sie erzählt die Märchen frei und kleidet sich in Märchengewand.
Tauchen Sie mit allen Sinnen ein, ein Märchen mal ganz anders
erzählt...
Montag, 16. März 2026, Beginn: 17.00 Uhr (ca. eine halbe bis
dreiviertel Stunde)
Davor oder danach ist Zeit für eine Tasse Kaffee und gemütliches
Beisammensein.
Alle Märchenfreunde – Jung wie Alt – sind herzlich zu diesem
kostenfreien/ehrenamtlichen Angebot eingeladen. Kommen
Sie/Ihr einfach vorbei (ohne Voranmeldung).
Infos bei Quartiersmanagerin Beatrix Hoch: 07542/4073386

BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

GEM-EINSAM ...
Wege aus der Einsamkeit

Einladung zu gemeinsamer Kaffeezeit am Sonntag, den 22. März
2026 um 15 Uhr. In zwangloser und freundlicher Atmosphäre
gratis fairen Kaffee und Knabbereien genießen. Treffpunkt: An-
laufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang, Montfort-
straße 2, 88069 Tettnang. Es handelt sich hierbei um ein Ange-
bot des Stadtseniorenrats im Zusammenwirken mit Kirchenge-
meinden und sozialen Institutionen in unserer Stadt.

Technikcafe
im Kaplaneihaus

Das Technikcafé bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also allem, wasmit Smartphones, Tablets, PCs und Note-
books, dem Internet, dem Netzwerk daheim z. B. WLAN oder
aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team unter-
stützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß geworden sind,
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sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäglichem der
digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um Hilfe zur
Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch klären die ehrenamtlichen
Mitarbeiter Verständnisprobleme auf oder unterstützen direkt –
von der Fehlerbehebung bis zur Inbetriebnahme.
Während der Sprechstunde dürfen auch ausgemusterte Smart-
phones, nicht älter als sechs Jahre, zum Recyceln abgegeben
werden. Dafür ist keine Terminvereinbarung nötig. Informatio-
nen zu den Kriterien finden sich auf der Internetseite des Tech-
nikcafes.
Defekte Hardware, also z. B. Display oder Akku, repariert das Re-
paircafe jeden zweiten Mittwoch imMonat.
Das kostenlose Angebot findet Samstag, den 14. März 2026
von 10:30 bis 12:30 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerenga-
gement der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2, statt. Wer Unter-
stützung benötigt, meldet sich einfach per Mail an: technikca-
fe@tettnang.de
Auch eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter der Telefon-
nummer 07542 9899124 möglich. Bitte hinterlassen Sie eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter und schildern Sie kurz das
Problem. Sprechen Sie bitte auch Ihre Telefonnummer deutlich
auf den Anrufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen können.
Ein Mitglied des Teams antwortet dann mit einem Terminvor-
schlag.

Anlaufstelle mit Angeboten
für Freiwillige

Wer Kontakte knüpfen mag, mit seiner Zeit etwas Sinnvolles an-
fangen oder einfach jemandem Gutes tun möchte, findet bei
der Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang jede
Menge interessante Angebote. Hier werden viele Informationen
gebündelt und interessierte Menschen individuell beraten, wel-
ches Engagement zu ihnen passen könnte. Ob als Besuchs- oder
Begleitdienst bei behinderten Menschen, in der Öffentlichkeits-
arbeit eines Vereins, als Lesepate oder zur Begleitung in Schu-
len oder in einem Fahrtdienst - es gibt vielfältige Möglichkeiten,
und die Anforderungen sind meistens nicht sehr hoch. Auch En-
gagement-Angebote mit kürzeren Einsatzzeiten sind dabei, so
dass man sich nicht gleich für ein ganzes Jahr verpflichten muss.
Melden Sie sich bei Interesse bei der Anlaufstelle für Bürgeren-
gagement, Melanie Friedrich, Telefon 07542/510-107 oder me-
lanie.friedrich@tettnang.de. Viele Angebote sind auch online
abrufbar unter www.tettnang.de -> Rathaus & Service –> Bür-
gerengagement -> Freiwilligenbörse (im Reiter „Städte“ einfach
„Tettnang“ anklicken). Individuelle Beratung gibt es bei der En-
gagementsprechstunde donnerstags, 14 bis 16 Uhr (bitte mit
Anmeldung).
Auch sonst ist in der Anlaufstelle viel geboten, vom Schenkre-
gal über das Technikcafe, die Sprechstunde „Von Frau zu Frau“,
den Pflegestützpunkt bis hin zur Gemeinsamen Kaffeezeit des
Stadtseniorenrats. Schauen Sie mal vorbei! Anlaufstelle für Bür-
gerengagement der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2, Telefon
07542/510-107 oder anlaufstelle@tettnang.de.

Die Anlaufstelle für Bürgerengagement
der Stadt Tettnang informiert

Newsletter rund ums Ehrenamt
Melanie Friedrich ist bei der Stadt Tettnang zuständig für die
Themen Engagement, Ehrenamt, Freiwiligenarbeit. Ihr Arbeits-
platz befindet sich in der Anlaufstelle für Bürgerengagement, in
der Montfortstraße 2, wo auch zahlreiche Gruppen Treffen ab-
halten oder ihre Angebote machen. Fast jeden Monat versendet
sie einen Newsletter unter demMotto „Tettnang engagiert sich“,
mit nahezu ausschließlichem Tettnang-Bezug. „Dass Tettnang
so zahlreich und vielfältig engagiert ist, wusste ich schon. Aber
es so kompromiert immer wieder in einer Mail zusammenfas-

sen, das beeindruckt mich immer wieder“, sagt sie. Auch Verei-
ne und Gruppen sind eingeladen, sich mit ihren Themen zu mel-
den. Eine Abmeldung vomNewsletter ist jederzeit möglich.Wei-
tere Informationen zur Anlaufstelle und der Arbeit von Melanie
Friedrich gibt es im Internet unter www.tettnang.de unter dem
Suchwort „Anlaufstelle“.
Wer Interesse an einem Newsletter-Abo hat, schreibt einfach
eine Mail mit dem Betreff „Newsletter-Abo“ an anlaufstelle@
tettnang.de

L ANDRATSAMT

Gartenabfälle werden abgeholt

In Tettnang findet die Gartenabfallsammlung wie folgt statt.
Bezirk II am Dienstag, den 17. März
Bezirk I am Dienstag, den 24. März
Bezirk III amMontag, den 30. März
Das kompostierbare Material muss am Abfuhrtag bis spätestens
6 Uhr morgens am Straßenrand bereitgestellt werden. Damit die
Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall abtransportie-
ren und entsorgen können, sind folgende Regeln zu beachten:
Was wird gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasen-
schnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blumen,
Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw.
Wie müssen die Gartenabfälle an der Straße bereitgestellt
werden?
• Bitte legen Sie die Gartenabfälle gebündelt am Abfuhrtag bis
spätestens 6 Uhr am Gehwegrand bereit. Ungebündelter Ast-
schnitt wird nicht mitgenommen.

• Äste bitte auf eine Länge von 1,5 m kürzen und mit einer kom-
postierbaren Schnur (z. B. Paketschnur) bündeln. Bitte keine
Plastikschnüre oder Drähte verwenden!

• Kleinmaterial in gut entleerbare Behälter oder stabile Säcke of-
fen bereitstellen.

• Gartenabfälle in Gelben Säcken oder anderen dünnwandigen
Säcken oder große BigBags werden nicht entleert!

• Bereitgestellte Bündel bzw. Behälter oder Säcke dürfen jeweils
nicht schwerer als 15 kg sein. Behälter, stabile Säcke oder kleine
BigBags dürfen eine Größe von 60x60 cm und einer Höhe von
max. 80 cm nicht überschreiten, da die Entleerung sonst nicht
möglich ist! Bitte nur haushaltsübliche Mengen bereitstellen.

Alle Termine und Infos gibt es auch unter www.abfallwirt-
schaftsamt.de

Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum: 1,3 Millionen für Städte und
Gemeinden im Bodenseekreis

In diesem Jahr erhält der Bodenseekreis 1,3 Millionen Euro För-
dermittel aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) für 14 Projekte in sechs Städten und Gemeinden. Somit
werden im Kreis Investitionen von 7,4 Millionen Euro angesto-
ßen. Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg stellt die Fördermittel für
kommunale, private und gewerbliche Vorhaben zur Verfügung,
um die Lebensqualität, Attraktivität und Grundversorgung im
ländlichen Raum zu stärken.
Gefördert werden Vorhaben in den Gemeinden Deggenhauser-
tal, Frickingen, Salem, Neukirch sowie die Ortsteile Tettnang-
Laimnau, Tettnang-Tannau und Markdorf-Riedheim. 420.000
Euro entfallen auf gewerbliche Projekte im ländlichen Raum.
Fördergelder in Höhe von rund 880.000 Euro werden für Umnut-
zungen und für Umbau landwirtschaftlicher Ökonomiegebäude
zu Wohnungen sowie zur Modernisierung von eigengenutztem
Wohnraum vergeben.

Besonders gefördert werden private Bauvorhaben mit CO2-bin-
denden Baustoffen. Gewerbliche Vorhaben sind nur förderfä-
hig, wenn in der Tragwerkskonstruktion CO2-bindende Baustoffe
verwendet werden.
Insgesamt stellt das Ministerium Ländlicher Raum und Verbrau-
cherschutz für 2026 eine Fördersumme von 112,4 Millionen Euro
für das Land zur Verfügung.
Anträge werden über die jeweilige Gemeinde gestellt. Der
nächste ELR-Programmaufruf startet im Juni 2026. Informatio-
nen gibt es unter https://www.mlr.baden-wuerttemberg.de

Netzwerk Bürgerschaftliches Engage-
ment will junge Menschen begeistern

Mit dem Schwerpunkt „Junges Engagement“ ist das Netzwerk
Bürgerschaftliches Engagement Bodenseekreis in seine Arbeit
für das Jahr 2026 gestartet. Bei der Kick-off-Veranstaltung
„Werkstatt Zukunft“ am 23. Februar 2026 im Jugend- und Kul-
turzentrum Molke in Friedrichshafen tauschten sich junge Enga-
gierte, Vereinsvertretende und Fachkräfte darüber aus, wie sich
mehr junge Menschen für freiwilliges Engagement gewinnen
lassen.
Zum Auftakt gab Moritz Hermann von der Fachstelle Jugend-
beteiligung im Landratsamt Bodenseekreis einen Überblick
über Motive und Herausforderungen jungen Engagements,
Unterschiede zwischen Altersgruppen, Gründe für (Nicht-)
Engagement sowie Erkenntnisse aus Studien der Jugendstif-
tung.

Im Jugend- und Kulturzentrum Molke in Friedrichshafen tauschten
sich junge Engagierte, Vereinsvertretende und Fachkräfte darüber
aus, wie sichmehr jungeMenschen für freiwilliges Engagement ge-
winnen lassen. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

In Arbeitsgruppen diskutierten die Teilnehmenden anschlie-
ßend Themen wie die Zusammenarbeit von Schule und Ehren-
amt, mehr Sichtbarkeit für junge Freiwillige sowie Formen der
Anerkennung.
Aus dem Treffen gingen zwei Projektgruppen hervor, die die
Themen innerhalb des Netzwerks weiterbearbeiten sollen. Wer
Interesse an einer Mitarbeit hat, kann sich bei der Servicestel-
le Bürgerschaftliches Engagement des Landratsamts Bodensee-
kreis unter Tel. 07541 204-5605 oder -5653 oder per E-Mail an
buergerengagement@bodenseekreis.de melden.

Über das Netzwerk BE
Das Netzwerk Bürgerschaftliches Engagement ist ein Zusam-
menschluss von Vereinen, Einrichtungen und Organisationen
mit überwiegend sozialer Ausrichtung im Bodenseekreis. Ziel ist
es, das Ehrenamt im Landkreis aktiv zu fördern und Verbindun-
gen zwischen Engagierten sowie Politik und Verwaltung zu stär-
ken. Der Schwerpunkt „Junges Engagement“ wurde beim jährli-
chen Netzwerktreffen Ende 2025 beschlossen.
Schnittstelle zwischen Haupt- und Ehrenamt ist die Servicestel-
le Bürgerschaftliches Engagement des Landratsamts. Ansprech-
partnerinnen sind Miriam Moll und Nadja Gauß. Sie beantwor-
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ten Fragen zum bürgerschaftlichen Engagement im Landkreis
unter buergerengagement@bodenseekreis.de oder Tel. 07541
204-5605.

Pflegestützpunkt
im Bodenseekreis

Der Pflegestützpunkt Bodenseekreis bietet in Tettnang rund
um das Thema „Pflege“ Beratung an. Sie finden uns jeden Mitt-
woch von 9 bis 12 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerengagement,
Montfortstr. 2 in Tettnang. Bei Notwendigkeit kann auch ein
Hausbesuch erfolgen. Die Beratung ist kostenlos, neutral und
vertraulich.
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung über das
Hauptbüro im Landratsamt Friedrichshafen.
Iwona Bartosch, Tel.: 07541 204 3274, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@bodenseekreis.de, Glärnischstraße 1 – 3, Zimmer G 124/
125, 88045 Friedrichshafen
Weitere Außenberatungsstellen: Neukirch, Überlingen, Mark-
dorf, Oberteuringen, Heiligenberg

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Jugendnachrichten

Jugendhaus Tettnang
www.jugendhaus-tettnang.de

Schokowerkstatt
In unserer Schokowerkstatt nimmst du an einer spannenden
Reise durch die Welt des Kakaos und der Schokoladenherstel-
lung teil. Du entdeckst, woher der Kakao kommt und wie daraus
köstliche Schokolade entsteht. Das Beste: Du darfst deine eigene
Schokolade herstellen! Außerdem schauen wir uns die Arbeits-
bedingungen der Kakaobauern an und lernen, wie fairer Handel
ihre Lebenssituation verbessern kann.
Refertinnen und Referenten: Lydia Hagelstein, Johanna Bauer-
Hegele, Hermann Müller vom Eine-Weltverein Tettnang
Dienstag, 31. März 2026 im Jugendhaus Tettnang
14:00 bis 16:30 Uhr
10 bis 14 Jahre
Kosten: 5 Euro
Noch Fragen?
Katha Noll, Jugendhaus Tettnang, Schulstr. 2, 88069 Tettnang
Insta: jugendhaustettnang, WhatsApp: 01607714862
E-Mail: jugendhaus@jugendhaus-tettnang.de
Telefon: 07542 55665
Montag/Dienstag + Donnerstag/Freitag ab 16:00 bis 19:30 Uhr
www.jugendhaus-tettnang.de

Seniorennachrichten

Spielenachmittag für Kauer Senioren

Am Samstag, den 21. März 2026, um 14.00 Uhr findet im Ver-
einsheim Männerchor Kau wieder ein Spielenachmittag statt.
Es sind verschiedene Spiele vorhanden. Gerne können aber auch
eigene Spiele mitgebracht werden. Um Anmeldung bis zum
18. März 2026 wird gebeten bei Angela Wohnhas, Telefon 22118
oder Mail info@elektro-wohnhas.de. Wir freuen uns auf eine
zahlreiche Teilnahme.

STADT-
MARKET I NG
TE T TNANG

Tettnang präsentiert neues Logo und
Corporate Design

Markenbildungsprozess abgeschlossen – Neues
Erscheinungsbild wird schrittweise eingeführt
Tettnang hat seinen Markenbildungsprozess erfolgreich abge-
schlossen. Ein Teil des Prozesses war die Erarbeitung eines neuen
Logos und eines modernen Corporate Designs. Das neue Erschei-
nungsbild gilt ab sofort als verbindliche Grundlage für die Stadt-
verwaltung und ihre Einrichtungen undwird in den kommenden
Monaten sukzessive umgesetzt.
„Mit dem Abschluss des Markenbildungsprozesses setzt Tett-
nang ein klares Zeichen für eine zukunftsfähige Positionierung
als Erlebnisstandort, Wirtschaftsmotor und attraktiver Wohn-
ort“, betont Tettnangs Bürgermeisterin Regine Rist. Das neue
zentrale Hauptlogo ersetzt die bisherige Logo-Vielfalt und
schafft einen einheitlichen, wiedererkennbaren Auftritt. Gleich-
zeitig trägt es den Anforderungen digitaler Kommunikation
Rechnung und stärkt die Marke Tettnang im Wettbewerb um
Fachkräfte, Investitionen und Aufmerksamkeit.

Gemeinschaftsprojekt mit breiter Basis
Der Markenbildungsprozess wurde unter der Federführung
des Stadtmarketings bewusst transparent gestaltet. Ein ei-
gens gegründetes Kompetenzteam mit Vertreterinnen und
Vertretern aus Gemeinderat, Bürgerschaft, Wirtschaft, Kirche
und Verwaltung begleitete die Entwicklung über die gesam-
te Laufzeit.
Um eine qualitativ hochwertige und kreative Lösung für ein neu-
es Logo zu finden, schrieb die Stadt einen öffentlichen Gestal-
tungswettbewerb aus. Aus zahlreichen Einreichungen wählte
das Gremium den Entwurf der Agentur 2k aus Karlsruhe aus. In
den vergangenen Wochen erfolgte die finale Abstimmung der
neuen Designwelt.

Ein neues Corporate Design mit einem neuen Logo ist ein sichtbares
Ergebnis des vielschichtigen Markenbildungsprozesses.

Copyright: Stadt Tettnang

Modernisierung nach über 25 Jahren
Die Neugestaltung war notwendig geworden, da das bisherige
Corporate Design aus dem Jahr 1999 stammte und den heu-
tigen Anforderungen an digitale Anwendungen und moderne
Kommunikationsmittel nicht mehr entsprach. Mit dem neuen
Erscheinungsbild schafft die Stadt künftig einen gemeinsa-
men Auftritt für alle städtischen Institutionen, steigert die Ef-
fizienz in der Vermarktung und stärkt denWiedererkennungs-
wert.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Barrierefreiheit. Farben und
Schriften wurden so definiert, dass sie den EU-Standard der AA-
Klasse erfüllen. Dadurch verbessert sich die Lesbarkeit für Men-
schen mit und ohne Sehbeeinträchtigung.

Ausnahmen für Feuerwehr und Jugendhaus
strategisch begründet
Innerhalb des neuen Gesamtkonzepts behalten zwei Bereiche
bewusst eigene Akzente: Die Freiwillige Feuerwehr führt weiter-
hin ihr traditionelles Rot – aus Gründen der Identität und der si-
cherheitsrelevanten Erkennbarkeit. Das Jugendhaus erhält einen
eigenständigen, zielgruppenorientierten Look, der junge Men-
schen gezielt anspricht. Beide Lösungen sind strategisch in die
Gesamtmarke eingebunden.

Ressourcenschonende Einführung
Die Einführung des neuen Corporate Designs erfolgt ressour-
censchonend. „Bestehende Materialien werden nicht vorzeitig
ausgetauscht, sondern im Zuge regulärer Neubeschaffungen
ersetzt“, präzisiert Rist. Während einer Übergangszeit würden
daher altes und neues Logo parallel im Stadtbild sichtbar sein.
„Dieses Vorgehen gewährleistet eine nachhaltige und kostenef-
fiziente Umsetzung im Sinne des städtischen Haushalts“, so die
Bürgermeisterin.

TOUR I S T-
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Frühling am Bodensee

Veranstaltungshöhepunkte bis Juni – Broschüre ab
sofort in der Tourist-Information erhältlich
Dank des milden Klimas lässt sich am Bodensee das Warten auf
die warme Jahreszeit besonders genussvoll verkürzen. Die Deut-
sche Bodensee Tourismus GmbH (DBT) hat die vielfältigen Ange-
bote gebündelt: Alle Informationen finden Sie unter www.fru-
ehling-bodensee.de sowie in der aktuellen Broschüre, die in der
Tourist Information erhältlich ist.
Ein besonderes Highlight im Frühjahr 2026 ist die Wiedereröff-
nung der Marienschlucht: Ab dem 28. März ist sie über den neu-
en Panoramasteg nach über zehn Jahren Pause wieder begehbar
– und lässt sich zudem bequemmit dem Schiff erreichen.
Für intensive Sinneseindrücke sorgen Wanderungen auf dem
Blütenweg von Ludwigshafen nach Sipplingen sowie Events wie
der „Weinsüden Pop-up“ oder das „Obst- undWeinwanderweg-
fest“. In Tettnang wird der Frühling im Mai gebührend mit dem
Hopfenerlebnistag, Konzerten und demMuseumstag gefeiert.
Alle Angebote sowie Tipps für Aktivitäten am und auf demWas-
ser finden Sie online unter www.fruehling-bodensee.de.
Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tettnang.
Bis 31. März: Montag – Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr
Ab 1. April: Montag – Freitag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
Hrsg.: Deutsche Bodensee Tourismus GmbH, Karlstraße 13,
88045 Friedrichshafen, www.echt-bodensee.de

Tettnangs Schätze per App entdecken

Mit der kostenlosen „Zeigmal“-App im eigenen
Tempo die Stadt erkunden – für Gäste aus aller Welt
Bürger und Gäste können Tettnang mit der Zeigmal-App auf be-
sonders informative Weise erleben: Mit einer Mischung aus Au-
dio-Beiträgen, Bildern, Texten und Augmented Reality (AR) er-
öffnet die App neue Perspektiven auf bekannte Sehenswürdig-
keiten und versteckte Winkel.

Internationalität als Standard
Damit sich auch Gäste aus dem Ausland in Tettnang direkt wie
zu Hause fühlen, ist das gesamte Rundgang-Angebot der Tourist
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Information neuerdings in acht Sprachen verfügbar: Englisch,
Französisch, Italienisch, Niederländisch, Spanisch, Türkisch, Chi-
nesisch und Polnisch.

Geschichte spielend erleben
Die digitale Tour führt zu gräflichen Wohnsitzen, historischen
Handelsplätzen sowie traditionsreichen Gasthöfen und Gottes-
häusern. Neben den Erzählungen eines lokalen Guides sorgen
vor allem die AR-Stationen für Begeisterung: Wer sein Smart-
phone vor ausgewählte Denkmäler hält, lässt die Vergangenheit
lebendig werden – historische Bilder und Szenen erscheinen di-
rekt auf dem Display.

Über das Projekt
Die App ist Teil eines Kooperationsprojekts der 20 Kleinstadtper-
len in Baden-Württemberg. Mit dieser Initiative wirbt die Tou-
rismus Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW) gemein-
sam mit den IHKs bereits seit 2018 für attraktive Ausflugsziele
abseits der großen Besucherströme.

Startseite der Zeigmal-App zu Tettnang. Foto: Stadt Tettnang

Per App Tettnang entdecken
Mit der kostenlosen Zeigmal-App im eigenen Tempo und zu je-
der Zeit die Stadt erkunden. Mit Audio, Bild, Text und Augmen-
ted Reality. Verfügbar in Deutsch, Englisch, Französisch, Italie-
nisch, Niederländisch, Spanisch, Türkisch, Chinesisch, Polnisch.

QR-Code zum Herunterladen
der Zeigmal-App

Weitere Infos zur Applikation: zeigmal GmbH, Alemannenstra-
ße 5, 78467 Konstanz, +49 162 8312508; hallo@zeigmal.digital,
https://www.zeigmal.digital

Freizeitangebote kompakt: Prospekt-
börse lädt Gastgeber und Tourismus-
akteure am 16. März ins Ibergzentrum
nach Maierhöfen ein

Am 16. März 2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr findet im Iberg-
zentrum in Maierhöfen die jährliche Prospektbörse des Land-
kreises Lindau (Bodensee) statt. Gastgeber, Gastronomen und
weitere touristische Leistungsträger können sich hier mit aktu-
ellem Prospektmaterial und zahlreichen Tipps für ihre Gäste ein-
decken. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Zum Start in die neue Tourismussaison präsentieren rund 50
Freizeiteinrichtungen, Ausflugsziele und Tourist-Informatio-
nen aus dem Allgäu, vom Bodensee, aus Oberschwaben sowie
aus Österreich und der Schweiz bei der Prospektbörse in Maier-
höfen ihre Angebote. Gastgeber und touristische Leistungsträ-
ger aus dem Landkreis Lindau (Bodensee) und den umliegenden
Gemeinden erhalten einen kompakten Überblick über Museen,
Freizeitparks und weitere Ausflugsziele.
Nach vielen Jahren im Kurhaus in Scheidegg wird die Veranstal-
tung erstmals an einem neuen Standort ausgerichtet ¬ – im
Ibergzentrum in Maierhöfen. Die Teilnahme an der Prospektbör-
se ist kostenlos. Eingeladen sind alle örtlichen Beherbergungs-,
Gastronomie- und Tourismusbetriebe, einschließlich Ferienwoh-
nungsvermietern sowie weiteren touristischen Leistungspart-
nern. Auch interessierte Bürger und Gäste sind herzlich willkom-
men.

Auf einen Blick:
• Datum: 16. März 2026
• Uhrzeit: 10:00–13:00 Uhr
• Ort: Ibergzentrum, Ibergweg 16, 88167 Maierhöfen
• Eintritt: frei
Die Veranstaltung wird vom Regionalen Tourismusmanagement
des Landkreises Lindau (Bodensee) organisiert.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Jennifer Krähmer, Tel.
08382-270-431, E-Mail jennifer.kraehmer@landkreis-lindau.de.

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Internationale Schlosskonzerte
Minetti Quartett

Sonntag, 15. März 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat
Musikalische Sensation in Perfektion © Julia Wesely
Programm:
Haydn – Streichquartett in C-Dur 54/2
Schulhoff – fünf Stücke für Streichquartett
Brahms – Streichquartett in c-Moll op.51/1
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €, Abendkasse: 30 €, erm. 15 €

Passionskonzert
Anjulie Hartrampf, Sopran
Iris Wallner, Alt

Sonntag, 22. März 2026,
17 Uhr
St. Gallus Kirche Tettnang

Leitung: Patrick Brugger ©Anjulie Hartrampf + Iris Wallner
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein Kirchen-
musik St. Gallus.
Eintritt frei, Spende erbeten

Internationale Schlosskonzerte
Harmonic Brass
mit Gipfelstürmer

Sonntag, 19. April 2026, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal ©Tobias Ebb
Moderiertes Konzert
Vorverkauf: 28 €, ermäßigt 14 €, Abendkasse: 30 €, erm. 15 €

Weitere Informationen unter:
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Spectrum-Gutscheine mit frei wählbarem Betrag sowie Ein-
trittskarten erhalten Sie in der Tourist Information Tettnang!

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schülerinnen und Schüler, Studierende und Schwerbehin-
derte erhalten 50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis
muss beim Einlass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schülerinnen und Schüler: Nicht
verkaufte Karten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
für 3,00 € erworben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
sieben Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Onleihe
3.0

Ab 19. März 2026 läuft die Onleihe 3.0
Sie bietet verbesserte Funktionen und realisiert zahlreiche Pub-
likumswünsche.

Was müssen Sie im Vorfeld tun?

Für Nutzerinnen und Nutzer von Smartphones und Tablets
Ab 20. März 2026 brauchen Sie die neue APP der Onleihe 3.0.
Diese stehtNutzerinnen und Nutzer von Smartphones und Tab-
lets mit den Betriebssystemen Android und iOS ab sofort in den
App Stores zum kostenlosen Download zur Verfügung und er-
setzt die bisherige App. Die bisherige App nutzen Sie bitte noch
bis 18. März 2026.

Für Nutzerinnen und Nutzer von PC, Laptop oder E-Reader
Bislang lief der Einstieg über die Adresse: www.onleihe.de/bo-
densee-oberschwaben. Ab 19. März 2026 gilt eine neue Adresse:
https://meine-onleihe.de. Dort wählen Sie „Tettnang“ aus und
können nach Angabe Ihrer Benutzernummer und des Passwor-
tes die Angebote nutzen.

Für alle Nutzerinnen und Nutzer
Für einen reibungslosen Übergang auf die Onleihe 3 prüfen Nut-
zer*innen am besten ihre Geräte auf Software-Updates sowie
die Mindestvoraussetzungen für die Onleihe 3.
Die technischen Voraussetzungen sowie alle zentralen Infos zur
Onleihe 3 können auf https://hilfe.onleihe.de nachgelesen wer-
den.
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Ihr bisheriges Konto wird mit allen aktuellen Ausleihen,
Vormerkungen und dem Merkzettel automatisch übertra-
gen.
In der Stadtbücherei liegen Informationen zum Mitnehmen aus.
Sie können sich bei Fragen jederzeit an die Bibliotheksmitarbei-
terinnen im ersten OG an der Auskunft wenden.

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Dicke Fische
Dicke Fische tauchen auf
Pop – Rock – Reggae

Samstag, 18. April 2026
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Dicke Fische
DICKE FISCHE, eine der coolsten undmeist gebuchten Unplugged
Bands Deutschlands, besteht aus drei Musikern, die bekann-
te, neue und eigene Songs auf ihre ganz eigene Weise interpre-
tieren. Die musikalische und gesangliche Qualität der drei hat
Spitzenniveau. DICKE FISCHE hinterlassen durch ihre Virtuosität
und Leidenschaft nach ihren Konzerten begeisterte, staunend-
glückliche Gesichter.
Das abwechslungsreiche Live-Repertoire fasziniert das Publikum
– good vibes sind garantiert! Drei Stimmen, zwei akustische Gi-
tarren und eine taktgebende Holzkiste, das Cajon – mehr brau-
chen DICKE FISCHE nicht, um das Publikum zu elektrisieren und
gemeinsammit ihm ganz tief in einen berauschenden Ozean der
„DICKE FISCHE-Musik“ einzutauchen.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Lucy von Kuhl
Geschickt verpackt
Musikkabarett

Samstag, 9. Mai 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©L.v.Kuhl
Wir leben in einer Zeit, in der die Verpackung oft wichtiger
scheint als der Inhalt: Jeder einfache Schokoriegel wird durch
Werbung zum exklusiven Geschmacksevent, die Liebe hüpft
nicht mehr wie früher mit Amors zufälligem Pfeil, sondern maß-
geschneidert über Tinder und Parship in unser Leben. Schöne
neue Scheinwelt! Lucy van Kuhl verpackt ihre Erkenntnisse auch
äußerst geschickt: Aberwitzige Betrachtungen werden in sanf-
te Klavierklänge gehüllt, winzig kleine Randbeobachtungen mit
dem großen poetischen Vergrößerungsglas versehen. Lucys
überbordende Fantasie ist ein starkes leuchtendes Geschenk-
band, mit dem sie all das spielend leicht zusammenhält und –
sehr geschickt verpackt.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Max Beier
Love and Order
Comedy Show

Samstag, 13. Juni 2026
live im KiTT um 20:00 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr ©M.Beier
Der preisgekrönte Kabarettist und Schauspieler fegt mit seinem
Solo-Programm „LOVE & ORDER“ über die Bühne wie einWirbel-

wind. Was dabei herauskommt? Ein Abend voller Energie, Poin-
ten und überraschender Wendungen.
Max Beier jongliert mit Worten wie andere mit Bällen, schlüpft
blitzschnell in neue Rollen singt, spielt, erzählt – und reißt sein
Publikum mit einer Mischung aus Stand-Up, Musik, Sprachak-
robatik und gesellschaftlicher Satire von den Sitzen. Ob globale
Beziehungskrisen, erotische Stellungskriege oder Koalitionsver-
handlungen im Schlafzimmer: Alles landet bei ihm im humor-
vollen Verhörsaal – LOVE & ORDER.
Preis VVK 21,00 €, AK 23,50 € Sponsor

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

EVENT

KiTT – Offene Bühne
Talente stellen sich vor

Mittwoch, 13. Mai 2026
live im KiTT um 19:30 Uhr
Saalöffnung sowie Snacks
und Getränke ab 18:30 Uhr
Musik, Theater, Kabarett, Zauberer, Akrobaten, Theater, Panto-
mime, Lesung, Poetry Slam ...
Ein neues Format im KiTT. Offene Bühne heißt, dass sich sechs
Talente aus idealerweise sechs verschiedenen Genres einem in-
teressierten Publikum für 2,5 Std. bei freiem Eintritt vorstellen,
um ihr Können auch auf einer Bühne zu demonstrieren. Das
KiTT stellt die Bühne und die Licht- und Tontechnik. Interes-
sierte Talente melden sich bitte per mail unter info@kitt-tett-
nang.de mit Angabe des Namens, des Genre und Telefon-Num-
mer oder geben diese Informationen im KiTT am Kiosk ab. Als
Dankeschön gibt es eine Brezel und ein Wunschgetränk. Einzi-
ges Kriterium ist, dass der Umbau in fünf Minuten erledigt sein
muss.
Die Talente freuen sich natürlich auch über viele Zuschauer, die
Ihre Künste bewundern.
Eintritt frei.
VVK (i. d. F. nur Platzreservierung) online unter kitt-tettnang.de
Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstr. 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich.
Der Text wird von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder
Schreibfehler überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN

11.03.2026 20:00 Uhr,13.03.2026 20:00 Uhr,

14.03.2016 20:00 Uhr, 15.03.2026 18:00 Uhr

MS Rosta – Kreuzfahrt Kuriosa!
Theatergruppe Hiltensweiler
Saal Hiltensweiler
Lustige Komödie in 3 Akten
Vorverkauf unter Tel. 07543/9600790

13.03.2026

19:00 Uhr
158. Jahreshauptversammlung,
Kolping Tettnang
Gemeindezentrum St. Gallus
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen

14.03.2026

13:00 Uhr
Spielzeugbasar, Spielgruppe Argental e.V.
Argentalhalle Laimnau
Weitere Infos unter spielgruppe-argental.de

15:00 Uhr
Hauptversammlung, VdK Langnau – Laimnau
Hauptversammlung mit Wahlen
Hopfendolde Wildpoltsweiler

20.03.2026

19:15 Uhr
Jahreshauptversammlung 2026,
SG Argental e. V. – Förderverein
Foyer Argentalhalle Laimnau

20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung 2026,
SG Argental e. V.
Foyer Argentalhalle Laimnau

22.03.2026

09:00 Uhr
Late Entry Springturnier
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Reitanlage Krumbach 48
Springprüfungen bis Kl. L, ganztägige Bewirtung

26.03.2026

18:30 Uhr
Bürgerstammtisch, CDU Tettnang
Metzgerei Forster (Kirchstr. 1)
Betriebsbesichtigung danach Meinungsaustausch im
Forsters

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
22. März

Matinée
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Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20 bis 31. März 2026
Laden: Samstag und Sonntag, 10.30 bis 17.00 Uhr
Museum: Geöffnet nach Vereinbarung
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de

Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

FEUERWEHR -
G E SCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Tettnang
www.feuerwehr-tettnang.de

Einsätze Februar 2026
27.02.26 10:10 Uhr PKWmit Rauchentwicklung aus

Motorraum
26.02.26 09:40 Uhr Überlandhilfe: Drohender Absturz einer

Reinigungsmittel-Palette aus Hochregal
23.02.26 21:35 Uhr Ölaustritt nach Verkehrsunfall
23.02.26 07:44 Uhr Brandmeldeanlage:

Ausgelöst in Industriebetrieb
22.02.26 20:07 Uhr Tragehilfe für den Rettungsdienst
22.02.26 16:39 Uhr Brandmeldeanlage: Ausgelöst in

Asylunterkunft durch angebranntes Essen
21.02.26 11:21 Uhr Baum auf Straße
21.02.26 10:28 Uhr Brandmeldeanlage:

Ausgelöst in Industriebetrieb
14.02.26 18:22 Uhr Tragehilfe für Rettungsdienst
12.02.26 07:09 Uhr Überlandhilfe zu schwerem

Verkehrsunfall in Kressbronn
11.02.26 17:23 Uhr Verkehrsunfall: PKW gegen Scheune
11.02.26 10:05 Uhr Öl droht in Schacht zu laufen
11.02.26 07:30 Uhr Abklärung einer Ölspur im Stadtgebiet
08.02.26 18:15 Uhr Tiergeräusche aus Gully
07.02.26 14:10 Uhr Brennender Mülleimer an Bushaltestelle
06.02.26 11:11 Uhr Brandmeldeanlage: Ausgelöst in Indust-

riebetrieb durch Handwerkerarbeiten
04.02.26 09:48 Uhr Rettungswagen steckt imWald fest
03.02.26 19:27 Uhr Katze in Kachelofen gefangen

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Ayurvedische Aromen für Körper und Geist
Die Ayurvedische Küche legt Wert auf Ausgewogenheit.
Dieser umfassende Kurs wird Sie über grundlegende Kenntnisse
der ayurvedischen Ernährungsprinzipien informieren.
Sowmiya Swamydurai, 1 Tag
Mittwoch, 11.03.2026, 17:30 - 21:30 Uhr
Uhlandschule, Küche, Weinstr. 4 RB305104TT*

Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung
In der Feldenkrais-Arbeit können Sie die Bewusstheit entwi-
ckeln, einschränkende Gewohnheiten zu verändern und neue

Bewegungsmöglichkeiten entdecken. Da über Bewegung das
gesamte Nervensystem angesprochen wird, fühlen Sie sich wa-
cher, freier und aktiver.
Claudia Gerner, 6 Tage, 17.03.2026 – 05.05.2026
Dienstag, 18:30 - 19:45 Uhr (10 UE)
Realschule, Manzenbergstr. 24 RB302142TT
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung Neu!
Da über Bewegung das gesamte Nervensystem angesprochen
wird, fühlen Sie sich wacher, freier und aktiver.
Claudia Gerner, 6 Vormittage, Donnerstag, 19.03.2026 –
07.05.2026
von 10:40 - 11:55 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 RB302143TT
Offene Sprechstunde der Berufsberatung für Erwachsene
der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
19.03.2026, 16.04.2026, 21.05.2026, 25.06.2026, 23.07.2026
Besser ein- und durchschlafen
In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit den häufigsten Schlaf-
typen, den verschiedenen Schlafphasen und klären die unter-
schiedlichen Ursachen der Schlafprobleme. Wir erfahren, was
für einen guten und entspannten Schlaf förderlich ist und lernen
Entspannungstechniken zum besseren Ein- und Durchschlafen.
Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
19.03.2026, 26.03.2026
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr RB301936TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12
Tango Argentino - Workshop
Einsteiger In diesem Workshop zeigen wir Ihnen in einer locke-
ren Atmosphäre die Eigenschaften des Tango Argentino und was
ihn so faszinierend macht. Anmeldung bitte möglichst paarwei-
se.
Ago Musovic, Adriana Serafin, 2 Nachmittage
Samstag, 21.03.2026, 14:00 - 16:00 Uhr
Sonntag, 22.03.2026, 14:00 - 16:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus RB205556TT*
Kleine Schmuckstücke aus Edelsteinen und Perlen -
Workshop
Aus verschiedenen Materialien wie Edelsteinkugeln, Süßwasser-
perlen, Glasperlen oder Naturmaterialien werden kleine Ketten-
Anhänger, Ohrschmuck oder feine Armbänder hergestellt.
Johanna Pflug, 1 Tag
Samstag, 21.03.2026, 10:00 - 12:15 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus RB210772TT*
Discofox für Einsteiger - Tanzworkshop
Discofox - der Basistanz für jede Gelegenheit. Sie möchten die-
sen Allroundtanz gerne neu erlernen oder Ihre eigenen Grund-
kenntnisse verfeinern und erweitern? Mit viel Freude mache ich
Sie fit für die Tanzfläche. Anmeldung bitte paarweise.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 21.03.2026, 18:00 - 20:00 Uhr
Sonntag, 22.03.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus RB205462TT*
Babysitter - Job und Aufgabe
Für Jugendliche ab 13 Jahren. Vermittlung von Grundkenntnis-
sen über die Pflege und Entwicklung von Babys, Klein-, Kinder-
garten- und Grundschulkindern, über den richtigen Umgang
und das Spielen mit Kindern verschiedener Altersstufen. Ju-
gendliche, die ein Babysitter-Zertifikat des Kinderschutzbundes
erhalten möchten, absolvieren anschließend noch ein 2-tägiges
Praktikum in einem Kindergarten ihrer Wahl.

Sabine Braunger, 2 Tage
Samstag, 21.03.2026, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 22.03.2026, 09:00 - 15:00 Uhr
Familientreff im „Haus Josefine Kramer“ RB105117TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter ww.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Mittwoch, 11. März: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule: St. Josef, 7.40 Uhr Schülergottesdienst Grund-
schule Kau.
Donnerstag, 12. März: St. Anna, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Grundschule Manzenberg; St. Gallus, 9.00 Uhr Eucharistiefeier
mitgestaltet vom Frauenbund.
Freitag, 13. März: St. Anna, 18.30 Uhr Quartalstrauergottes-
dienst.
Samstag, 14. März: Klinikkapelle, 18.00 Uhr Klinikgottesdienst;
St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag: St. Gallus, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier; St. Gallus, 17.00 Uhr Fastenpredigt „Frieden und
Schöpfung / Umwelt“.
Dienstag, 17. März: Schlosskirche, 9.50 Uhr ökumenisches
Marktgebet; St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Mittwoch, 18. März: St. Gallus, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Schillerschule.
Donnerstag, 19. März: St. Anna, 7.30 Uhr Schülergottesdienst
Grundschule Manzenberg; St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Das Team „Miteinander Essen“ lädt wieder ein
Herzliche Einladung zum „Miteinander Essen“ im Gemeinde-
zentrum St. Gallus. Das Team von „Miteinander Essen“ freut sich
auf Ihr Kommen und lädt alle ein: junge und alte Menschen, Be-
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rufstätige, Familien, Alleinstehende, deutsche und ausländische
Mitbürger. Beim gemeinsamen Essen kommen Sie miteinander
in Kontakt, begegnen einander und lernen andere Menschen
kennen.
Die Termine sind immer dienstags am 10. März / 17. März und 24.
März 2026. Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 -13.00 Uhr. Das
Team bittet um einen kleinen Obolus, um die Lebensmittelkos-
ten zu decken. Kommen Sie vorbei und genießen Sie das Essen
und die Gemeinschaft. German Katnik

Einladung Hockstube „Sang und Klang“
Zur Hockstube am Mittwoch, 11. März 2026 ab 14.00 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Gallus laden wir alle Seniorinnen und Senio-
ren herzlich ein. Ein Nachmittag mit Rita „Da wo man singt, da
lass dich ruhig nieder.“ Wie gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen.

Das Hockstubenteam

Begegnungstag für Frauen „Steh auf, fass Mut und handle!“
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zum diesjäh-
rigen Begegnungstag am Donnerstag, 12. März 2026, ab 10.00
Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus, Tettnang. Der Tag will eine
Auszeit zum normalen Alltag anbieten. Um 9.00 Uhr feiern wir
eine gemeinsame Eucharistiefeier in der Kirche St. Gallus. An-
schließend, ab 10.00 Uhr referiert Gertrud Geiger, Supervision/
Coaching/Moderation, zum Thema des Tages. Sie wird auf die
psychologischen und religiösen Facetten des Aufstehens, Mut-
fassens eingehen und aufzeigen, wie daraus konkretes Handeln
für die Gemeinschaft erwachsen kann.
Nach der Mittagspause, ab 14.00 Uhr, wird Ulla Reyle, Praxis für
Gerontologie und Supervision, das Tagesthema aus einem ande-
ren Blickwinkel beleuchten: „Graue Haare, buntes Leben“ ist ihr
Vortrag überschrieben. Älter zu werden stellt uns alle vor große
Veränderungen
Der Begegnungstag bietet auch die Gelegenheit, andere Frauen
kennen zu lernen.
Der Katholische Frauenbund, Zweigverein Tettnang, richtet die-
sen Tag für das ganze Dekanat aus. Die Leitung haben Gerlinde
Frey und Judith Schobloch. Der Kostenbeitrag beträgt 7 €.

Judith Schobloch

Quartalstrauergottesdienst
Wir laden Sie herzlich zur Mitfeier eines Gottesdienstes ein, in
dem wir der Menschen aus unserer Kirchengemeinde nament-
lich gedenken, die von November 2025 bis Januar 2026 verstor-
ben sind. Die Eucharistiefeier findet am Freitag, 13. März 2026
um 18.30 Uhr in der St. Anna-Kapelle in Tettnang statt. Im An-
schluss gibt es eine Begegnungsmöglichkeit.

Pfarrer Hermann Riedle

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 20. März 2026 um 7.00 Uhr im Ge-
betsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit ge-
meinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt
an die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab
und zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemein-
sames Frühstück. Bitte dazuMarmelade o.ä. mitbringen, wir tei-
len alles miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich
willkommen! Michael Hagelstein

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro, Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de

Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 15.03.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskir-
che Tettnang (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner).
Sonntag, 15.03.2026, 11.00 Uhr Gottesdienst mit kleinen
Leuten „Gott macht alles neu“
Herzliche Einladung an Familien mit kleinen Kindern und alle,
die Freude haben, einen lebendigen und kindgerechten Gottes-
dienst zu feiern. Das Vorbereitungsteam freut sich wieder auf
viele Kinder mit ihren Familien, alle sind herzlich willkommen.
Stille in der Schlosskirche „Aus mir kann noch Neues wer-
den“, 23.03.2026, 19.00 Uhr Schlosskirche Tettnang.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

13.03.2026 „Holy Mountain – Von den Bergen für unsere Je-
sus-Nachfolge lernen“, 19.00 Uhr, Schlosskirche Tettnang. Ber-
ge und Bibel – zwei Welten, die erstaunlich gut zusammenpas-
sen. Samuel Holzhäuer erzählt von bewegenden Erlebnissen in
den Bergen und zieht dabei Parallelen zu unserer Jesus-Nach-
folge. Er schlägt den Bogen von biblischen Gipfeln zu den Her-
ausforderungen des Alltags und lädt mit ehrlichen Einblicken in
Höhen und Tiefen des Glaubens ein, Gott auf dem eigenen Le-
bensweg neu zu begegnen. „Egal, ob du in deinem Leben ge-
rade einen Gipfel erklimmst oder nicht: Du bist eingeladen, Je-
sus nachzufolgen und in Beziehung mit dem zu treten, der die
Schönheit der Berge geschaffen hat!“ Vortrag, Musik & Lesung
mit dem Bergsteiger, Autor und Songwriter Schuldekan Samuel
Holzhäuer. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
Mittwochs (außerhalb der Ferien): 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
im Gemeindehaus.
Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus.
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Regelmäßig jeden
Freitag außerhalb der Ferien, für 1.-4. Klasse, im Evang. Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Str. 7. Bei Fragen: Jörg Wiedmay-
er, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde, Tel.: 0157
58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de.
Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Männer
findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer, die
sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem themati-
schen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich eingeladen!
Nächste Termine: Dienstag, 24.03.2026; 21.04.2026; 05.05.2026
11.03.2026 Wir lesen gemeinsam im Markusevangelium. Im
Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangeli-
um. Die Besucher und Besucherinnen werden das älteste Evan-
gelium der Bibel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-
Wagner entdecken. Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Der Einstieg ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 22.04.2026,
20.05.2026, 17.06.2026, 15.07.2026, 16.09.2026, jeweils 19.00
Uhr.
Mitarbeiterfest am Samstag, 21.03.2026. 16.00 Uhr Gottes-
dienst in der Schlosskirche und anschließend Fest im Gemeinde-
haus. Wir bitten um Anmeldung bis zum 16.03.2026 im Pfarr-
büro per email: pfarrbuero.tettnang@elkw.de oder Telefon
07542/7455.
18.04.2026, 26. Tettnanger Frauenfrühstück, 9.00 bis 11.30
Uhr. „Mit Liebe kommunizieren und unsere Welt ein wenig
verändern“, Referentin Saskia Ulmer. Kostenbeitrag 12,- Euro.
Kartenverkauf von 16.03.2026 bis 17.04.2026 bei der Tourist
Information Tettnang, Montfortplatz 2, Tettnang, Tel. 07542/
510-500.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Klaus Frombach, gew.
Vorsitzender, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent JörgWiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257, michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 14. bis einschl. 22. März 2026

Samstag, 14. März
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
19.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei – Spezial“

Sonntag, 15. März: 4. Fastensonntag
8.30 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
10.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier mit Kommunionspendung
14.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier mit Krankensalbung

im Dorfgemeinschaftshaus mit der Zithergruppe.
Anschließend gibt es Kaffee und Zopfbrot.

Mittwoch, 18. März
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

Donnerstag, 19. März
10.00 Uhr Neukirch Einkehrtag der Hockstube
14.00 Uhr Laimnau Seniorenmittag im Gemeindehaus
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier

Freitag, 20. März
7.50 Uhr Neukirch Morgenlob

Samstag, 21. März
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier

Sonntag, 22. März: 5. Fastensonntag
8.30 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Wildpoltsweiler Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
10.00 Uhr Goppertsweiler Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
anschl. Frühstück Pfarrheim
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Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Samstag, 14. März, 19:00 Uhr in Neukirch „Komm
und sei – Spezial“ Glaubensabenteuer für Frauen!
Referentin: Regina Herzer Thema „Maria und Martha – zwei
Seelen in unserer Brust.
Nach dem Impulsvortrag von Frau Herzer ist anschließendem
Zeit zum Austausch in Kleingruppen.
Ein leckerer Begrüßungscocktail, Fingerfood und Getränke sind
an diesem Abend inbegriffen.
Ort: Neukirch: Kirche St. Maria Rosenkranzkönigin und St. Silves-
terhaus
Kosten: 12 EUR (inkl. Verpflegung) (evtl. Wolldecke zum Warm-
halten mitbringen)
Anmeldung: im Pfarrbüro Laimnau, Tel.: 07543/6244 Büro, StPe-
trusundPaulus.Laimnau@drs.de

Sonntag, 15. März um 14:00 Uhr
Einladung zur Eucharistiefeier mit Krankensalbung
in Wildpoltsweiler
im Dorfgemeinschaftshaus wo es einen ebenerdigen Eingang
und Parkplätze gibt.
Pfr. Macho feiert den Gottesdienst und die musikalische Beglei-
tung übernimmt die Zither-Gruppe.
Anschließend lädt der KGR Wildpoltsweiler zu einem gemütli-
chen Beisammensein bei Kaffee und Zopfbrot ein.

Donnerstag, 19. März, 14:00 Uhr in Laimnau:
Einladung zum Seniorenmittag im Gemeindehaus

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594, E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und
erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“
Joh. 12, 24

Gottesdienste
So, 15.03.26 | 4. Sonntag der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Pfr. Adt

Aktuelles
Mi, 11.03.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
18.30 Uhr Infoabend für den neuen Konfi-Jahrgang
Do, 12.03.26: 19.30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung
Fr, 13.03.26: 14.30 Uhr Hits für Kids in Laimnau
16.30 Uhr Tanzprojekt
19.00 Uhr Jugendtreff „Alive“
Sa, 14.03.26: 14.00 Uhr Regionssitzung des Freundeskreises für
Suchtkranke
Di, 17.03.26: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 18.03.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Do, 19.03.26: 14.30 Uhr „Kressbronner Spätlese“ Seniorennach-
mittag Thema: Weg mit dem Winterspeck! – Hockergymnastik
mit Hannes Gmelin

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung
am Samstag, 14. März, 18.00 Uhr: „Eine besonders kostbare
Perle – habe ich sie gefunden?“
Die Welt ist heute leider voller Leid und Probleme. Jesus Christus
lehrte, dass nur Gottes Reich die Probleme der Menschen lösen
kann. Den Wert der Wahrheit über das Königreich Gottes ver-
deutlichte Jesus durch zwei Vergleiche, auf die im Vortrag ein-
gegangen wird.
Was ist das „Königreich Gottes“ und warum ist die Wahrheit da-
rüber so kostbar?
„Mit dem Königreich des Himmels ist es außerdem wie mit einem
reisenden Händler, der auf der Suche nach wertvollen Perlen war.
Nachdem er eine besonders kostbare Perle gefunden hatte, ging er
und verkaufte sofort alles, was er hatte, und kaufte sie“ – Matthä-
us 13:45, 46
Jeder ist herzlich zu unseren Zusammenkünften eingeladen oder
sie erfragen unter Tel. 07542/52948 die Einwahldaten um den
Vortrag und die Zusammenkunft online mitzuverfolgen.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Familienwanderung mit Bauernhofbesuch,
14.03.2026, 13:00 Uhr, Loretoparkplatz in Tettnang
Die Ortsgruppe Tettnang des Schwäbischen Albvereins lädt zu
einer Familienwanderung um Roggenzell mit Besuch/Besichti-
gung eines Bauernhofs ein. Albvereinsmitglieder, Familien mit
Kindern und Gäste sind herzlich eingeladen. 5 oder 8 km, später
Einkehr geplant. Nicht vergessen: Wetterangepasste Kleidung,
Vesper, Getränke, Wanderschuhe.
Details unter: https://tettnang.albverein.eu/

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Montags Museumstreff, 17:00 Uhr,
Elektronikmuseum Tettnang
Montags 17:00 bis 19:00 Uhr ist das Museum für Vereinsmit-
glieder und Interessierte offen: Hier werden Exponate restau-
riert und instandgesetzt, Erfahrungen ausgetauscht und ge-
fachsimpelt. Interessierte können sich beim Treff auch über den
Ablauf einer Führung oder eines Kindergeburtstages informie-
ren.
Eingang bei der ehemaligen Tourist Info: Mittlere Türe mit der
Nummer 41. Ohne Terminabsprache.

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

158. Jahreshauptversammlung, 13.03.2026,
19:00 Uhr, Gemeindezentrum St. Gallus
Das Leitungsteam berichtet über die Aktivitäten im Jahr 2025.
Die Sternsingeraktion, Theater und die Nikolausbesuche wer-
den vorgestellt und besprochen. Die Entlastung des Teams ist ein
weiterer Programmpunkt in der Tagesordnung. Alle aktiven und
passiven Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.

Frauenchor Allegro
www.frauenchor-allegro.de

Jubiläumskonzert 30 Jahre voller Lieder, 09.05.2026,
19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Obereisenbach
Der Tettnanger Frauenchor Allegro wird 30 Jahre alt und feiert
dies mit einem Jubiläumskonzert am 09.05.2026 um 19:30 Uhr in
der Mehrzweckhalle Obereisenbach. Mit Liedern der vergange-
nen 30 Jahre und auch neuen Stücken möchte der Chor seinem
Publikum einen vergnüglichen Abend bieten. Karten gibt es ab
16.03.26 im Schuhhaus Jung in Tettnang oder können über alle-
gro@tdmail.de reserviert werden.

Solidarische Landwirtschaft
Tettnang e.V.

Mitgliederversammlung, 20.03.2026, 19:00 Uhr,
Hegenenstraße 2
Wir laden herzlich ein zur öffentlichen Mitgliederversammlung
in der Halle der Diakonie Pfingstweid! Auf der Tagesordnung ste-
hen u.a. der Geschäftsbericht des Vorstands und der Bericht aus
der Gärtnerei über das erste Anbaujahr 2025 sowie einem Aus-
blick auf 2026. Für alle Interessierten eine gute Gelegenheit, uns
kennenzulernen. Für 2026 sind nur noch ganz wenige Gemüse-
anteile zu vergeben!

Musikverein Krumbach e.V.
www.musikverein-krumbach.de

Altmetallsammlung, 14.03.2026, 08:30 Uhr,
Bädle Parkplatz Obereisenbach
Anlieferung von 8.30 bis 12.30 Uhr beim Bädleparkplatz in
Obereisenbach. Die Dörfer der Kirchengemeinde Krumbach
werden von den Krumbacher Musikanten zur Abholung ange-
fahren.
Weitere Infos unter: 0152/26871658.

Jahreshauptversammlung, 15.03.2026, 11:00 Uhr,
Gasthof Schöre Dietmannsweiler
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch Vorstandsvorsitzende, 2. To-
tenehrung, 3. Berichte Jugendleiterin, Schriftführerin, Kassierer,
Kassenprüfer, 4. Entlastung, 5. Wahlen, 6. Wünsche und Anträ-
ge.
Die Versammlung wird von der Musikkapelle musikalisch um-
rahmt.

Reit- und Fahrverein
Krumbach e.V.
www.rfv-krumbach.de

Late Entry Springturnier, 22.03.2026, 9:00 Uhr, Reit-
anlage Krumbach 48
Springprüfungen bis Kl. L, ganztägige Bewirtung, Zuschauer
sind herzlich willkommen.
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SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Samstag, 14.03.2026 – Heimspieltag –
Carl-Gührer-Halle
10:45 Uhr B-Jgd. SGA - HC Vogt
12:45 Uhr A-Jgd. SGA - JH Söflingen/Lehr
14:45 Uhr D-Jgd. SGA - MTGWangen
16:15 Uhr C-Jgd. SGA - JSG Lonsee/Bern.
18:00 Uhr SGA Damen 2 - SG Ulm/Wiblingen
20:00 Uhr SGA Damen 1 - HSG Stgt/Metzingen 3

Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Jahreshauptversammlung 2026, 26.03.2026,
19:30 Uhr, Gemeindehaus Laimnau
Wir laden alle Mitglieder des Bürgervereins + Interessierte herz-
lich zu unserer JHV ein.
Inh.: Begrüßung; Protokoll JHV 2025; Berichte Vorstand, Kas-
sier u. Kassenprüfer; Entlastung Vorstand; Wahl neuer Vorstand;
Sonstiges.
Anträge bis Do., 19.03.26 schriftl. an J. Winkler, Im Heiligengärtle
1, 88069 TT oder vorstand@bv-langnau.de.
Bitte kommt zahlreich.
Mit gemeinschaftlichen Grüßen Der Vorstand

Musikverein
Laimnau e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung,
27.03.2026, 20:00 Uhr, Proberaum
(UG Argentalschule)
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Berichte,
4. Aussprache zu den Berichten, 5. Entlastung, 6. Wahlen, 7.
Wünsche und Anträge, 8. Verschiedenes.
Mitglieder und Gäste sind recht herzlich eingeladen. Um 19 Uhr
findet in der St. Peter- und Paulkirche eine Messe für die verstor-
benen Mitglieder statt.

Bürgerwehr
Laimnau e.V.

Generalversammlung, 13.03.2026
Alle Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlichst zur General-
versammlung und dem Besuch der Heiligen Messe eingeladen.
18:00 Uhr Heilige Messe zu Ehren unserer verstorbenen Kame-
raden.
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung im Probelokal in Laimnau.
Anträge zur Generalversammlung sind in schriftlicher Form bis
06.03.2026 an den Vorsitzenden Dr. Roland Mair, Am Husaren-
platz 10, 88069 Tettnang, zu richten.
Die Generalversammlung umfasst die Berichte des Vorstands,
Aussprachen dazu sowie die Entlastung des Vorstands durch die
Versammlung. Auf eine rege Teilnahme freut sich die Vorstand-
schaft.

D I E S & DAS

Medizincampus
Bodensee (MCB)

Tettnanger Geburtshilfe endet zum 30. März
Die Veröffentlichung der strategischen Vorstellungen der drei
Bieter im MCB-Markterkundungsverfahren hat nun die ersten
Konsequenzen: Da kein Konzept eine Fortführung der Geburts-
hilfe in der Klinik Tettnang vorsieht, haben die zwölf Belegheb-
ammen um die Aufhebung ihrer Verträge zum 1. April 2026 ge-
beten.
Seit etwa 20 Jahren haben die Tettnanger Hebammen das Be-
leghebammen-Modell erfolgreich mit Leben erfüllt. Die Aufhe-
bung des Vertrages erfolgte in enger Abstimmung mit den Be-
leghebammen.
In den vergangenen Jahren begleiteten die Tettnanger Beleg-
hebammen viele Geburten. Im Tettnanger Geburtenrekordjahr
2021 wurden 952 Neugeborene im Kreißsaal gezählt – in den
vergangenen Jahren sank die Zahl langsam und war in den ver-
gangenen Monaten deutlich rückläufig.
„Trotz einer stets konstruktiven Zusammenarbeit mit dem MCB
auf Geschäftsführer- sowie Pflegedienstleitungsebene ist es uns
unter diesen Rahmenbedingungen leider nicht möglich, den Be-
trieb als Beleghebammen weiterzuführen“, erklären die zwölf
Hebammen.
Werdende Eltern, die sich für den Kreißsaal der Klinik Tettnang
entschieden haben, finden in Wangen, Ravensburg, Lindau und
Friedrichshafen kompetente Geburtshilfeteams. Mit der Schlie-

WWW.TETTNANG-ERLEBEN.DE

SAMSTAGS PARKEN SIE IM
PARKHAUS AUF DECK 1-3
KOSTENLOS!
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ßung des Tettnanger Kreißsaals endet auch das Angebot der El-
ternschule an der Klinik Tettnang, deren Kurse von den Hebam-
men organisiert und auch geleitet wurden.
Die Klinik für Gynäkologie an sich und das zertifizierte Becken-
bodenzentrum der Klinik Tettnang sind von der Schließung vor-
erst nicht betroffen. Weiterhin gibt es in der Klinik Tettnang die
Unfallchirurgische Notaufnahme, die Allgemein- sowie die Un-
fallchirurgie und die HNO-Abteilung.

Agentur für Arbeit
Konstanz – Ravensburg

„Coffee to Job“ in Konstanz – Impulse mit
Workshop-Charakter für Berufsrückkehrende in der
Agentur für Arbeit in Konstanz
Sie möchten nach einer familienbedingten oder persönlichen
Auszeit zurück in die Arbeitswelt? Eine Herausforderung, die sich
lohnt! Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet hier-
zu unter dem Titel „Coffee to Job – so gelingt Ihr beruflicher
Wiedereinstieg“ einen Workshop für Berufsrückkehrende an.
Der nächste Termin zu „Coffee to Job – so gelingt Ihr beruflicher
Wiedereinstieg“ findet am 11. März 2026 von 11:00 bis 12:00 Uhr
in der Agentur für Arbeit, Stromeyersdorfstrasse 1 in Konstanz
statt.
Weiterer Termin: 20. Mai 2026 – von 11 bis 12 Uhr.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: www.eveeno.com (im
Suchfeld „Coffee to Job“ eingeben), da die Teilnehmerzahl in der
Kleingruppe begrenzt ist.
Rückfragen per Mail unter Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeits-
agentur.de

Mitfahrplattform als Alternative bei
Bahnstreckensperrungen

„Mitfahren-BW“ bringt Fahrgemeinschaften im
Land zusammen
Aufgrund der geplanten Streckensperrungen der Bahn zwischen
Biberach und Friedrichshafen bietet die Plattform „Mitfahren-
BW“ eine Möglichkeit, Fahrgemeinschaften zu finden oder an-
zubieten. Das Angebot des Verkehrsministeriums Baden-Würt-
temberg bündelt sieben Mitfahrplattformen und erleichtert so
das Finden und Anbieten von Fahrgemeinschaften.
Gerade bei eingeschränkten Bahnverbindungen kann das Bil-
den von Fahrgemeinschaften eine praktische Alternative sein. Je
mehr Menschen die Plattform nutzen, desto besser funktioniert
das Angebot.
Weitere Informationen und Registrierung unter:
www.mitfahren-bw.de/

Bodensee-Oberschwaben
Verkehrsverbund GmbH

Ersatzbusse nun auch Ravensburg – Markdorf
Stündliche Direktverbindung während der Südbahn-
Sperrung
Kurzfristig ermöglicht das Land Baden-Württemberg ein erwei-
tertes Angebot im Schienenersatzverkehr der Südbahn: Zwi-
schen Ravensburg und Markdorf fahren seit Samstag, 7. März,
Expressbusse im Stundentakt.
Diese Busse halten in Ravensburg am Bussteig 11 und in Mark-
dorf auf dem Bahnhofsvorplatz. Für die Gesamtstrecke, die sie
ohne weiteren Ein- und Ausstiegshalt zurücklegen, benötigen
sie etwas mehr als 30 Minuten. Das zusätzliche Angebot ent-
lastet die Regiobus-Linie 700 Ravensburg – Konstanz, die stets

stark nachgefragt ist und zusätzliche Fahrgäste kaum bewälti-
gen könnte.
Der erste Entlastungsbus des Tages von Ravensburg nach Mark-
dorf startet unter der Woche um 8.30 Uhr. Gefahren wird stünd-
lich bis 18.30 Uhr. Samstags gibt es den Stundentakt von 9.30 bis
18.30 Uhr, sonntags von 10.30 bis 19.30 Uhr.
In der Gegenrichtung, also von Markdorf nach Ravensburg, fährt
der erste Bus unter der Woche um 8.42 Uhr, der letzte um 18.42
Uhr. Samstags wird von 9.42 bis 18.42 gefahren und sonntags
von 10.42 bis 19.42 Uhr.
Die Fahrpläne und weitere Informationen zum Ersatzverkehr
gibt es unter www.bodo.de/sev. In der elektronischen Fahrplan-
auskunft erscheinen die Fahrten in Kürze.

Das Geheimnis innerer Stärke

AOK-Kampagne zeigt wie sich Resilienz aufbauen
lässt
Herausforderungen im Alltag, stressige Phasen im Beruf oder
belastende Situationen im privaten Umfeld – für viele Menschen
ist das längst Realität. Umso wichtiger ist die Fähigkeit, mit sol-
chen Belastungen bewusst umzugehen, um auch in schwieri-
gen Zeiten handlungsfähig zu bleiben. Unter dem Motto „Stark
in stürmischen Zeiten“ lädt die AOK – Die Gesundheitskasse Bo-
densee-Oberschwaben zu einer kostenlosen Online-Vortragsrei-
he rund um das Thema Resilienz ein. Die Veranstaltungen rich-
ten sich an Versicherte ebenso wie an alle Interessierten, die ihre
seelische Gesundheit und mentale Stärke gezielt fördern möch-
ten.
Den Auftakt bildet am 11. März 2026 um 17.00 Uhr ein Online-
Vortrag mit der Wissenschaftsjournalistin und Autorin Dr. Chris-
tiane Berndt. Unter dem Titel „Resilienz – Ihre innere Kraftquel-
le“ erläutert sie, was Resilienz konkret bedeutet, warum sie ge-
rade in bewegten Zeiten von zentraler Bedeutung ist, und wel-
che Strategien helfen, die eigene Widerstandskraft gezielt auf-
zubauen.
In weiteren Terminen greifen Expertinnen und Experten unter-
schiedliche Aspekte psychischer Stärke auf – von der Bedeu-
tung stabiler sozialer Netzwerke über Strategien gegen Mental
Load bis hin zu Achtsamkeit, Atmungstechniken und resilienter
Führung in Unternehmen. Die Teilnahme an allen Veranstaltun-
gen ist kostenfrei und erfolgt online. Interessierte benötigen ein
internetfähiges Endgerät. Weitere Informationen zu den einzel-
nen Terminen sowie die Zugangsdaten sind auf der Internetsei-
te der AOK Baden-Württemberg abrufbar: www.aok.de/pk/bw/
vortragsreihe-zum-thema-resilienz

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht anders
angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Bodenseekreis
e. V., 07541/3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.de

Zwischen Glaube und Gewalt – Wege zu friedlichen
Religionen. Online-Vortrag und Gespräch mit
Dr. Dr. Katharina Ceming am 11. März 2026
AmMittwoch, 11. März 2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr, beleuchtet
Katharina Ceming in einem Online-Vortrag dieses hochaktuelle
Spannungsfeld. Unter dem Titel „Zwischen Glaube und Gewalt
– Wege zu friedlichen Religionen“ zeigt sie auf, dass nahezu al-
le Religionen Strukturen aufweisen, die zur Rechtfertigung von
Gewalt dienen können
Die Veranstaltung ist der Auftakt der Online-Vortragsreihe „Frie-
den im Fokus“ der Katholischen Erwachsenenbildung in der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart. Die Reihe widmet sich der Frage, wie

Frieden entstehen kann – in persönlichen Beziehungen ebenso
wie im gesellschaftlichen und politischen Kontext.
Eine Anmeldung ist bis 10. März 2026 erforderlich. Anmeldun-
gen über www.keb-fn.de, per E-Mail info@keb-fn.de oder tele-
fonisch 07541 3786072. Beitrag: 8 Euro.
„Frieden und Schöpfung“ mit Stefan Schneider, Umweltrefe-
rent Diözese Rottenburg-Stuttgart und dem Frauenchor Allegro.
So. 15.03. 17:00-18:00 in Tettnang, Kirche St. Gallus, Kirchstr. 24.
Ein Beitrag der Fastenpredigtreihe 2026, „Shalom - Frieden ist
möglich“. Veranstalter: keb Tettnang.
Das Leben geht weiter als man denkt. Ein Plädoyer für die
Zukunftsfreude. Ein Abend mit Samuel Koch, Schauspieler und
Autor. Mo. 16.03. 19:00 - 20:30 in Weingarten, Speisehaus Stif-
tung KBZO, Stephan-Rahl-Str. 10. Beitrag 10 €. Keine Anmeldung
erforderlich. Veranstalter: keb Kreis Ravensburg in Kooperation
mit dem KBZO, keb Biberach und Saulgau, keb Bodenseekreis.
Hochbegabung und schnell lernende Kinder erkennen und
verstehen. Online Vortrag mit Ingrid Schulz. Di. 17.03. 19:30 -
21:00. Beitrag 5 €. Online per Zoom (Link nach Anmeldung bis
13.03 bei www.keb-fn.de). Veranstalter: keb Bodenseekreis in
Kooperationmit keb Rottweil, Kreis Tuttlingen und Ulm-Alb-Do-
nau.
Didgeridoo spielen und trommeln. Kurs für Jugendliche ab
16 Jahren und Erwachsene mit Diakon Dieter Walser. Fr. 20.03.
19:00 - 22:00, in Eriskirch-Mariabrunn, Kath. Gemeindesaal,
Montfortstr. 4. Freiwilliger Beitrag willkommen. Anmeldung bis
18.03. bei Diakon.Dieter.Walser@web.de. Veranstalter: Kath. Kir-
chengemeinde Mariabrunn.
Kirche anders. Thema „Wandel wagen“ Frauenliturgie, Got-
tesdienst und Gespräch. Kirche im Wandel. Fr 20.03.26. 19:00-
20:00 in Meckenbeuren, Kath. Kirche St. Maria, Hauptstr. 21/1.
Veranstalter: Kath. Deutscher Frauenbund Bodenseekreis (KDFB)
und Landfrauenvereinigung des KDFB.
Passionsmusik „Stabat Mater“ Allessandro Scarlatti mit An-
julie Hartrampf und Iris Wallner. So 22.03. 17:00-18:00 in Tett-
nang, Kirche St. Gallus, Kirchstr. 24. Ein Beitrag der Fastenpre-
digtreihe 2026, „Shalom - Frieden ist möglich“. Veranstalter: keb
Tettnang.
Leben für den Frieden. Trotz Gewalt und Unrecht Frieden su-
chen. Online Vortrag mit Sumaya Farhat-Naser. Do 26.03.2026,
19:00 - 20:30. Beitrag 5 €. Online per Zoom (Link nach Anmel-
dung). Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Tuttlingen in
Kooperation mit keb DRS

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de –
digitale Anlaufstelle der 116 117 www.docdirekt.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr.
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.):
www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 14.03.2026

Seehas Apotheke Friedrichshafen
Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541-3777599

So., 15.03.2026
Nestle-Apotheke Hofen
Werastr. 48, 88045 Friedrichshafen
Tel.: 07541-22815

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković,
Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann,
Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

Zweckverband Wasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Do., 12.03.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 13.03.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Papier
Mo., 16.03.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 17.03.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Gartenabfall
Di., 17.03.2026 Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,

Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle, Wagner-
berg, Waldhub, Zimmerberg)

Hospizverein Tettnang e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitungen
www.hospizverein-tettnang.de 0160 6481999

Caritas-Zentrum Friedrichshafen
Außenstelle Tettnang im Jugendstadl (Kirchstr. 26/1)
• Katholische Schwangerschaftsberatung
• Psychologische Familien- und Lebensberatung
(Erziehungsberatung, Ehe-, Familien- und Lebensberatung)

• Sozial- und Lebensberatung
Vereinbarung von Terminen in der Außenstelle 07541 30000

Diakoniestation –
Team-Pflege Tettnang

Loretostr. 3, 88069 Tettnang 0751 977136-88

Diakonie Pfingstweid e.V.
Montfortstraße 23, 88069 Tettnang

Ambulante Hilfen
ambulantehilfen@pfingstweid.de 07542 970408

Offene Hilfen
Familienentlastende Dienste, Beratung und
Betreuung in der Familie
offenehilfen@pfingstweid.de 07542 970701

Kirchliche Sozialstation
Kranken- und Altenpflege
Familienpflege
Nachbarschaftshilfe
Demenzbetreuung
Tettnang, Wilhelmstraße 5 07542 9440-0

Stiftung Liebenau
Liebenau Teilhabe
gemeinnützige GmbH

Beratung und Unterstützung für Menschen mit Behinderung
Termine nach Vereinbarung
Ambulante Dienste: 07542 951044
Karlstraße 28, 88069 Tettnang, Fax: 07542/951046
adtt@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de

Pflegestützpunkt im Bodenseekreis

Beratung in Tettnang alle zwei Wochen mittwochs von 9-12 Uhr
Anlaufstelle für Bürgerengagement,
Montfortstr. 2, 88069 Tettnang
Vorherige Terminvereinbarung über
Tel.: 07541 204 3274
Tel.: 07541 204-5195
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung
von Straftaten e.V. 0180 3343434
Ansprechpartnerin: Martha Dauth, Tel. 0711 90713990

Morgenrot – Fachberatungsstelle
bei sexualisierter Gewalt

Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die von sexuellem
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betroffen sind. Angehörige,
Vertrauenspersonen, pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesamten Bodenseekreis zu-
ständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen 07541 3776400
Servicezeiten: Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 – 16 Uhr
Schlachthausstraße 5, 88662 Überlingen 07551 9444746
Servicezeiten: Termine nach Absprache
Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Kontakte und Informationen
Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.

jeweils 17 bis 18 Uhr)
Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0

E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro: Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Freundliche, engagierte

MFA (m/w/d)

in Teilzeit, als Verstärkung
unseres Praxisteams gesucht.

Dr. Andrea Kiefer,
Praxis für

Allgemeinmedizin,
Am Stadtbach 2, Tettnang

mit Führerschein Klasse B zur Unterstützung unseres Werks-
verkehrs sowie für Fahrten im Umkreis von ca. 30–50 km.
Detaillierte Informationen erhalten Sie gerne von unserer
Personalabteilung, Hr. Bernd Eyrich

 b.eyrich@reiss-kt.de |  07542 / 505-221
oder unterwww.reiss-kt.de/karriere

Reiss Kunststofftechnik GmbH
Joseph-Reiss-Straße 13-15, 88069 Tettnang

Wir suchen für unser Unternehmen in Tettnang zuverlässige

Fahrer auf geringfügiger Basis (m|w|d)

Scannen &
bewerben!

NEUE Themenwelt
rund umBaby & Kleinkind

ONL INE -
T I C K E T
SICHERN
&SPAREN&SP

18.–22. März 2026
Messe Friedrichshafen

Erleben. Erschmecken. Einkaufen.

ibo-messe.deibo-messe.de

Serviceleistungen 24/7 rund um die Uhr!
 Sie suchen eine Immobilie? (Online-Suchauftrag)

 Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?
 Sie möchten Ihren Immobilienwert wissen? (Online-Bewertung)

unter www.immobilien-mutzel.de 24/7mit unserem KI-Chatbot Petra für Sie da!

Immobilien ChristianMutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn,
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

2 Autostellplätze
in Tettnang,

Oberhofer Straße

zu vermieten.

Kontakt unter
‡ 016098087478

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

43

Kirchliche Sozialstation Tettnang
Wilhelmstraße 5 ~ 88069 Tettnang ~ Telefon 07542 9440-0

service@sozialstation-tettnang.de ~www.sozialstation-tettnang.de

FAMILIEN-
PFLEGE &
PFLEGE ZU

HAUSE

HAUSWIRT-
SCHAFTLICHE
VERSORGUNG

DEMENZ-
BETREUUNG

NACHBAR-
SCHAFTS-

HILFE

Sommerweide zu
verpachten

3-4 Ponys/ evtl. auch Schafe,
eingezäunt, mit zusätzl.
Stromlitzen nutzbar,
teils ebene Weide,

teils Hanglage am Wald.
( für Pferde ungeeignet )

Mitte April - Mitte September
‡ +49 7542 51451

Mein Testament
für das Deutsche
Krebsforschungs-
zentrum.

www.dkfz.de/testament

International helfen –
mit Ihrem Testament
Kostenloser Ratgeber
Weitere Informationen:
www.drk.de/testamentsspende


